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Durch Ankauf
» des ganzen Lagers eines lignidirten Pariser Cesehältes

sind wir im Stande , sämmtliche in unser Geschäft einschlagende Artikel

Pariser Blumen , Pariser Perltülle ,
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Seidenfilz - Hüte ,
Filzhüte ,
Kinder - Hüte ,
Coiffuren ,

Seiden - u . Mullhauben ,
Tarlatane ,
Mulls ,

schw . seid . Grenadines ,
schw . Sani inte ,
färb . Sammte ,
Pelüsehe ,

Seidenstoffe ,

Passementrien ,

Ball - Garnituren ,
Strauss - Federn ,
Fantasie - Federn ,

Vögel ,

Seiden Bänder ,
Sammt - Bänder ,
Seintureu - Bänder ,
spanische Spitzen

in schwarz , crem , weiss ,
Spitzen in couleurs ,

sowie sämmtl . Spitzen
aller Arten und Dessins ,

Fransen .

spanischen Tüll ,

span . Spitzen - Fichus ,
span . Spitzen - Barben ,

Schleier - Tülle ,
Schleier - Gaze ,
Seiden - Cravatten ,
Schleifen ,

Büschen ,

Schürzen ,

Begenschirme ,

Sonnenschirme ,
Schnallen ,

Nouveautls .

Geschw
. Broelsch

, Hof - Lieferanten
,

6 grosse Burgstrasse 6 .

25 Procent
unter dem Preise zu verkaufen .

Pariser Modell - Hüte ,

Wil können diese äusserst vortheilhafte Gelegenheit den » p .

wfS “ " " " " 20 den Welhnaehts - Elnkäufen aOf das Angeiegelltitohste

Hochachtungsvoll

Winter - Modell - Mäntel
bester Qualität

zu billigsten Preisen abgegeben .



No . Ä80Wiesbadener Tagblatt ,Seite 2 1

Ein

komfortable Wohnung für den Darleiher vorhanden . Nüs .
12202

Personen , die sich anbieten :

12204Wiesbaden , den 28 . November 1881 .

mehret

SiiiflftnDank .

12077
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Im Namen der tiefbetrübten Hinterbliebenen :

Louise Meinhardt Wlttwe .

Georg Pfeiffer , Regierungs - Drucker .
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Kamme

Bureau
in der Expedition d . Bl .

( Stsrtt eteuna te bw li Beilam . r

Haus mit Hmieioau und g rost - in Eari - n für <s2,u u Ma k ,

sehr rentables Hans , Tharfahrt , Hinterbau mit Werk -

stätte für 20,000 Mark , sehr rentables Hans mit Laden ,

Hintergeb . , Werkstätte für 25,000 Mark mit kleiner Anzah¬
lung , abtbeilung ? halber , Haus mit schöner Stallung für
24,000 Mk . desgleichen für 38,000 Mark , sehr rentables

Haus mit Wirlhschaft für 35,000 Mark , verschiedene
Häuser für Handwerker : c ., Bäckereien , Metzge¬
reien , rentabl ' Gasthäuser in verschiedenen Städten von

niederem Preise an rc . zu verkaufen durch
J . Iniand . Weilstraße 2 . 35

Heute Morgen verschied nach kurzem Krankenlager
unser geliebter Bruder und Schwager ,

Herr Adolf Bergmann
in Steinebrück bei Aachen .

Verwandten und theilnehmenden Freunden widmen

diese Trauernachricht
Jenny Bergmann .

Fritz Bergmann .

Anna Gecks , geb . Bergmann .

L . Gecks .

Ges ,

möblir
tem E
die Ez

Ein c
von 3 —

Hause ,
erbeten .

Ei
von
Cabi
Theo

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

für uns fo herben Verluste meines nun in Gott ruhenden
lieben Kindes und unseres lieben Pflegesohnes ,

Willy Meinhardt
,

sowie für die überaus zahlreiche Blumenspeude und allen

Freunden und Bekannten , welche ihn zur letzten Ruhe¬

stätte geleiteten , sagen toir den herzlichsten , tiefgefühltesten

Die Beleidigung gegen Heinrich Schneider von

Rambach nehme ich zurück.
_______

Für etwas Nach Hülse - Unterricht in Elementarsach ^ rn

wird ein geeigneter Herr gesucht . Ges . Offerten mit Preis -

anaabe unter 8 . W . durch die Expedition d . Bl . erbeten . 12224

Ein neues , massiv erbautes , zweistöckiges Haus mit 14 be - \
wohnbaren Räumen nebst Scheune , welche sich zum Geschäfts - ! gaffe 2
betrieb als Werkstätte eignet , in unmittelbarer Nähe des

Bahnhofs , ist um den billigen Preis von 15,000 Mark weisen
mit kleiner Anzahlung zu verkaufen . Daselbst ist ein kleines Anmelt
Haus mit 4 bewohnbaren Räumen nebst Stallung mit
2 Morgen anschließendem , besten Ackerland , zur Gärtnerei

sich eignend , um den Preis von 7000 Mark zu ver -

kaufen . Näh . alter Kasernenplatz 1 in Biebrich . 12182

8
1A AHA Witrf sind hypothekarisch zu verleihen ,— IV,VW zycail wenn anstatt der Zinsen eine

CtAttä mit Thorfahrt , dreistöckig , großer Hof , Stallung ,
eyllllw ki . Hinterhaus , Garten , behufs feiner Lage für

jeden Geschäftsmann paffend , zu dem billigen Preise von

42,000 Mark mit geringer Anzahlung zu verkaufen .
G . Mahr , Web - rgasse 17 . 9575

Biebrich - Mosbach *
. Die
! Logis
l Gesu

mit 2 Läden , dreistöckig , in Mitte der
^ IflMflvtzllllv Stadt , gute Lage , Preis 40,000 Mark ,

mit 4 — 5000 Mark Anzahlung zu verkaufen .
G . Mahr , Webergasse * 7 . 9575

Ein Schreiner - Geschäft mit Inventar zu verkaufen . ;

Näheres Expedition . I
.....

Eine geübte Kleidermacheri « sucht Beschäftigung in und

außer dem Kaufe . Näv Ner -sttraße 15 , Parterre . 6513

Eine unabh . Frau s. Monatstelle . Näh . Mauergasse 17 . 7898

Eine gewandte Person , im Kochen erfahren , sucht des Tags
über Beschäftigung . Näh . Expedition . 12217

Ein Mädchen mit langjährigen Zeugnissen sucht auf gleich
Stelle als Hausmädchen in einer feineren Familie oder auch
als Zimmermädchen in einem Badhans . Näh . Exped . 12186

Ein solides Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht sofort
Stelle . Näh . kleine Schwalbacherstraße 9 , Part , rechts . 7393

Ein sehr solides Mädchen , das in allen feineren Handarbeitm
gewandt ist , sucht Stelle als Jungfer oder als ferneres Stuben «

Mädchen . Näheres int Pauline nstift . 12192 j
P iHnr ’

o Plae . - Burea « , Webergasse 15 , empfiehlt für
Illllvl o Weihnachten resp . Neujahr einige gesetzte , tüchtige

Mädchen , welche im Kockm rc . bewandert sind , als allein , sowie

herrschaftliche Stubenmädchen . , ,
12234

Eine französisch ! Bonne ( französische Schweizerin ) mit lang -

jährigen Zeugnissen sucht Stelle . N . Häfnerg . 5 , 2 St . 8669

Ein anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann um

alle Arbeit verrichtet , sucht Stelle . Näheres Mauergasse 15,

2 Treppen hoch . 8002

Einige jüngere Mädchen , einfache , sowie aebilbete , welch

nicht auf hohes Salair reflecHren , empfiehlt für gleich
Bitter ’ s Bureau , Webergaffe 15 . 12231

Ein anständiges Mädchen mit langjährigen , guten Zeugnis !«

sucht auf gleich oder später eine Stelle ; dasselbe ist im Koche »,

Waschen und Bügeln selbstständig . Näh . Exped . 122271

Eine gute Hotelköchin sucht Stelle . N . Häfnerg . 5 , L St . 8669

Mehrere tüchtige Mädchen mit guten Zeugnissen fuch «

Stellen . Näheres Michelsberg 8 , 1 Treppe . 122 «

Ein starkes , älteres Kuchenmädch m empf Ritter , Webern . «

Ein Mädchen sucht Stelle für Küchen - und Hausarbeit . Na «.

Karlstraße 38 , Hinterhaus , l Stiege hoch . 86S

Kammerjuugfern empfiehlt Ritter , Weberg . 15 . 1223 «

Montz lraße 9 , Mittelbau , wird für ein junges Madchei

vom Lande eine Stelle gesucht . 12 - u

Ein zuverlässiger Mann mit guten Zeugnissen sucht Stell «

als Hausbursche , Diener oder bergt ; auch würde derselbe t»

einem Hotel die Küferarbeiten übernehmen . Näh Exped . 11963

Ein zuverlässiger Diener sucht Stelle . N . Häfnerg . 5,2 St . 866f

Für Herrschaften .
’

... . ..... Tüchtiger Diener sucht wegen Abwesenheit seiner Herrsch «

12185 ? Beschäftigung . Näheres in der Expedition d . Bl . 122 ®

Varia ran am Samstag Abend ein Pelz von der Adler -

I
“ 1 Ivl “ 11 straße aus dis in die obere Webergasse . Gegen

gute Belohnung abzugeben obere Webergasse 56 bei Frau
Ebert im Gemüseladen . 6939

Am Sonntag Abend wurde von der Rhein - und Wilhelm -

straße - Ecke bis zum Louisenplatz ein bunter Arbeitsbeutel

mit Strickzeug und silberner Strickscheide verloren . Gegen Be «

lohnung in der Expedition d . Bl . abzugeben .
_________

12233

Ern kl . Transportirherd zu veik Bleichst ; atze 37 . ! 1489
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Personen , die gesucht werden :

WfiF Brave , junge Mädchen können das Kleidermachen
mb Znschneiden grünbl . erlernen Friedrichstr . 2 , Part . M51

Eine reinliche Frau wird von 1 — 3 Uhr Nachmittags gesucht .
Näberes Schwalbacherstraße 14 , 2 . Etaae links . 7819

Dievstsnchende Mädchen erh gute Stelle « u . billiges
Logis obere Webergasse 45 , 1 Treppe hoch . 11156

Gesucht ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann , Mauer -

gasse 21 , 2 Treppen hoch . 12064
Ein feineres Stubenmädchen , welches gute Zeugnisse aufzu¬

weisen hat , wird gesucht Rheinstraße 24 , 2 Treppen hoch .
Anmeldungen Bormittags bis 11 Uhr . 12179

Zum 15 . December wird ein Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann und alle Hausarbeiten versteht und langjährige
Zeugnisse besttzt , gesucht Adelbaidstrake 10 , Parterre .

'
12188

Gesucht sogleich ein gesetztes , kräftiges Mädchen , welches
selbstständig gutbürgerlich kochen kann , durch A . Eichhorn ,
Michelsberg 8 . 12230

Gesucht eine gute Köchin , ein feines Zimmermädchen , eine
Sammer junger , sowie Mädchen als solche allein durch das
Bureau „ Germania "

, Häf - ergasse 5 . § 669

(ftffllrflt 5 « Mädchen für in ' s Ausland zur Führung
_ „ „ ' .

*7 ^ der Haushaltung eines einzelnen Herrn und eine
Verkäuferin nach Frankfurt d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 .

Gesucht ein gebildetes Fräulein , weiches Klavier spielt ,
sowie eine gesetzte Person , welche französisch spricht , zu einem
errnKinde und zu Werkzeug d . Bitter , Webergasse 15 , 12234

SWaMictt gesucht Emserstraße 75 . 12208
Em Mädchen für Haus - und Zimmerarbeit sogleich gesucht .

Guter Lohn und freundliche Behandlung . Nur solche , welche
mt guten Zeugnissen versehen sind , wollen sich melden
Emserstraße 19 .

w
7537

An braves Mädchen wird gesucht Steingasse 35 . 12210

An Mädchen wird gesucht Kranzplatz 10 . 7886
Gesucht ein gesetztes Mädchen zu einer einzelnen Dame .

Näheres kleme Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 7350
® tne Person gesetzten Alters wird zu einer einzelnen Dame

gesucht Montzstraße 7 , 2 Treppen hoch rechts . 7216

Steinhauer ,
mehrere tüchtige , suchen 12109

Krieg & Stiehl .

_ _ Mühlstein - Fabrik , Biebrich a . Rh .
® nt gut empfohlener Hausbursche wird gesucht große

Burgftraße 8 . 12229

tiDn emem Herrn ein oder zwei fei «
moblirte Parterre - Zimmer mit separatem , « ngenir -
tem E,nga « g . Offerte « « nter V . Z . 101 vermittelt
die Expedition d . Bl . 12178

Em älteres Ehepaar sucht zum 1 . April dauernde Wohnung
von « — 4 Zimmern nebst Zubehör in einem stillen und feineren
Vause . Gef . Offerten unter C . A . 1 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 10684

Eine freundliche , elegante Wohnung
von zwei Zimmern oder Zimmer und
Cabinet , am liebsten in der Nähe des
Theaters , wird zum 15 . December
gesucht . Gefällige Offerten Geisberg -
" vatze 24

, Parterre , abzugeben . 6599
“ änllidjer Herr mit bescheidenen Ansprüchen sucht

m ruhigem Hause bei freundlichen Menschen . Offerten
unter W . C . 50 an die Expedition d . Bl . erbeten . 12225

.
l^ .

e Ju " 0e ® a
.
me

, wünscht bei einem längeren Aufenthalt
in Wiesbaden Aufnahme in einer Familie gegen gute Pension .

-
' st es , wenn in der Familie sich eine junge Dame

beftichet . Offerten behebe man im Gasthof „ Zum Einhorn
"

niederzulegen .
'

12184

Gesucht

e4aU^ Eon u ? 9efähr 6 — 7 Zimmern , Garten ,
? ,a£ u ” 3Ju .

r P ^ rde , Wagen - Remise und sonstigem Zu -
n uetl " uch länger , zum 1 . Mai nächsten

Z^ I ? sbezlehbar . Offerten mit Preisangabe unter B . 15 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 7838

n o
Gesncht

2 - 3 Zrmmer mit Küche und Zubehör in der Nähe der Weber -
gasse . Näheres in der Expedition d . Bl . 12183

Für etn junges Fräulein wird Pension mit gutem Zimmer
in einer besseren Familie gesucht , wo dasselbe freundliche Auf¬
nahme findet . Offerten mit Preisangabe unter P . L . 10 an
die Exped . d . Bl . erbeten . 7887

Eine kleine Wohnung in einem anständigen Hause von einem

Aigen M . ether ohne Familie gesucht Gef . Offerten unter
W . D . 100 m der Expedition d . Bl . abzugeben . 12226

Dotzheimerstraße 51 ist die Frontspitz - Wohnung auf gleich
oder 1 . Januar zu vermiethen . 12232

Emserstraße 75 Wohnung von 2 — 3Zimmern sogleich oder
spater zu vermiethen . 12207

Ateisbergstraße 8 , Bel - Etage , sind 4 gut möblirte
$ u vermiethen . 12019

Mühlgasse 4 , Parterre , sind zwei ineinandergehende , Helle
Zimmer , welche sich zu einem Comptoir oder Baubureau
eignen , auf sofort zu vermiethen . Daselbst ist auch eine
Mansarde zu vermiethen . 12221

Oranienstraße 3 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

m
oiucheund Zubehör , an eine ruhige Familie zu verm . 12043

Rheinstraße 32 , Part . , zwei möblirte Zimmer zu verm . 12212

Wilhelmstrasse 9
' st " ne Wohnung von 2 größeren Salons , 6 Zimmern , Küche

und Zubehör zu vermiethen . 12199
Die Bel - Etage Billa Rosenstraße 3 , früheres Zimmermanu ' S

« chlößche « , ist auf gleich oder zum April zu vermiethen .
Näheres auf dem Baubureau Bahnhofftraße 8 . 12189

Erne kleine Wohnung auf Neujahr zu vermiethen . Näheres
Goldgasse 8 . 8138

Das Haus Mainzerstraße 46 dahier ist ganz oder theil -
werfe zu vermiethen und sofort zu beziehen . Näh . Wilhelm -
straße 32 dahier . 12222

Zwei einfach möblirte Zimmer , auf Wunsch mit Küche , zu
vermiethen . Näh . Taunusstraße 9 , Bel - Etage rechts . 12209

Sn tiem neu erbauten Hause Platterstraße 1c ist die elegante
Bel - Etage von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , Abreise halber
auf gleich ober 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Morgens
von 9 brs 1 Uhr . 8566

Wegen längerer Abwesenheit von Wiesbaden be¬
absichtigt eine Dame , ihre elegant nnd comfor -
tabel möblirte Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Mädchenkammer zum 1 . April 1882 , event .
früher oder sogleich , bis September oder Oktober
zu vermiethen . Näh . Exped . 12235

Ein fein möblirtes Zimmer kann sofort an einen anständigen
Herrn abgegeben werden . Näh . Exped . 12201

Em möblirtes Zimmer mit Labinet ist an einen anständigen
Herrn billig zu vermiethen Langgasse 3 , 2 St . h . 12203

Em reinlicher Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Hirsch -
graben 5 , Parterre . 12211

( Fortsetzung in der 2 . BeilaA )
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Mehrere Wähler III . Masse12223

Einladung1 .

Bezug nehmend auf den in der gestrigen Stummer der „ Wiesbadener Montags - Zeitung " erschienenen
Aufruf in Betreff der Gemeindewahlen werden hierdurch alle Wähler III . Classe zu einer Besprechung über

die zu der bevorstehenden Ersatzwahl für Gemeinderath und Bürger - Ausschutz aufzustellende »

Candidaten auf heute Dienstag Abends 8 Uhr in den „ Saalbau Schirmer “ ein geladen ; die Wähler
der anderen Elasten und besonders auch steuerzahlende Nichtbürger haben Zutritt , um Angesichts der hochwichtigen
Fragen , welche die Gesammtinterefsen der Bürger und Bewohner unserer Stadt auf ' s Tiefste
berühren , die Meinungen und Ansichten gegenseitig auszutauschen und so die Wahl auf Männer zu lenken , welche

nicht nur das Vertrauen einzelner Persönlichkeiten oder selbst nur der Wähler III . Classe , sondern das Vertrauen der

steuerzahlenden Gesammtbevölkerung unserer Stadt besitzen und welche die ihnen ansertrauten Interessen der

„ Gesammtheit " nach allen Seiten hin zu schützen und zu wahren fähig und bereit sind .

Gebrüder Reifenberg .

Frankfurt a . ML
Zeil 37 .

Wiesbaden
Langgasse 21 .

§

Grösstes Lager ™ .

Wir empfehlen als ausserordentlich preiswürdig :

Ein Sortiment schön garnirter Winterpaletots ,
100 — 110 Ctm . lang ,

von Mk . 12 . —

Ein Sortiment ganz anliegender Winterpaletots ,
100 — 120 Ctm . lang ,

von Mk . 18 . —

Gebrüder Reifenberg ,
JW 21 Langgasse 21 . WI 11901

Circus Altlioll
"

MM
- in der obere « Rheiustratze .

- WM

Während des Andreas - Marktes täglich grosse Vor¬

stellung in der höheren Reitkunst und Pferdedressur .

Mein Personal besteht aus 40 Personen und 30 dresfirten Pferden .

Der Circus ist bequem eingerichtet und geschützt vor jedem Un¬

wetter . Preise : I . Platz 1 Mk . , II . Platz 60 Pfg . , UI . Platz
20 Pfg . Auf dem I . und II . Platz zahlen Kinder die Hälfte .

12231
_______________________

Director Althoff .

Kleiderschräuke mit geschweiftem Gesims ,
IRw Waschconsole , schön , nußbaum - lackirt , ein kleines

Schränkchen , 1 Meter hoch , und eine Treppenleiter mit neun

Tritten billig zu verkaufen Marktstraße 11 im 3 . Stock . 7569

Äorrottfl othct * werden gewendet , reparirt und künstlich
WUwlUUUU gewaschen Grabenstr . 20,2 Tr . h . 12228

de Passementerie ,

7 kl . Burgstrasse , empfiehlt kl . Burgstrasse 7 ,

zu Weihnachten ihr Lager in Quasten , Kordeln
und Fransen , sowie die Anfertigung aller Posamentir
Arbeiten . Achtungsvoll

12206 W . Victor .

eWalknfak Langgasse 33 , empfiehlt Besatz
• II dllvillvlo ) artikel , Fransen , schwarze Bauw

wollsammte , schräg angeschnitten , Litzen , Köperfutter , Stoßlüster
Shirting , Maschinenzwirne und - Seide , Strick - und Häkelgarn «

sowie Hükellitzen und alle Kurzwaare « zu billigen Preise «

Eine guterhalteue Badewanne zu kaufen gesucht Doj

heimerstraße 35 . 789
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♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Protestantische Hauptkirche zu Wiesbaden .

Heute Dienstag den 29 . November Abends präcis 6 Uhr :

Drittes

Männergesang - Verein ,

Händel ,
Lindner .

Fr . Lux .

Fr . Schubert .
Mendelssohn .

Chopin .
Händel .

a ) „ Du bist die Ruh “
. . . .

b ) „ Entsagung “
......

6 ) Romanze für Violoncello . . .
7 ) Concert (G - moll ) für Orgel . . .

Ferd . Müller
Auktionator .

Weihnachts- Ausverkauf
zu bedeutend verminderten Preisen

bei

Heute
Dienstag - en 29 . und Mittwoch

den 30 . November ,

| Vormittags 9 % Uhr und Nachmittags 2 % Uhr
anfangend ,

| lassen die Herren

E . L . Specht & Co .

wegen Lokal - Veränderung in ihrem
früheren Laden

40 WilWmstnw 40
durch den Unterzeichneten folgende
zurückgesetzte Maaren

, als :

waaren , Necessaires , sowie

wollene Waaren :

Tücher , Kragen , Baschliks , Kinderjäckchen rc . rc . ,

gegen gleich haare Zahlung öffentlich
versteigern .

Orgel-
,

Vocal - & Instrumental - Concert
von

Adolf Wald
,

unter gütiger Mitwirkung
des Fräulein Louise Lehner (Alt ) , sowie des Herrn

August Doetsch ( Violoncello ) , Beide aus Wiesbaden .

_ Eintrittskarten
a 3 , 2 und 1 Mark , sowie Schüler - Billete ä 50 Pf . sind in
allen hiesigen Buch - und Musikalien - Handlungen zu haben .

DieH .irche iet geheizt und erleuchtet . 11978

1284
Weißzeugnäherei wird angenommen , Damen - Hemd ! ▲

60 Pfg . , Herrn - Hemd 1 Mk . , sowie Ausbessern . Näheres k Ä

Oranienstraße 16 im Vorderhaus , Dachlogis . 7497
‘

__ Geschnitzte Hohsachen :

Fächsisch - Thürmgischer Club . I Schlüsselhalter , Garderobehalter , Zeitungshalter ,

ÄÄ ftÜWÄ Ä ^ Maschen . Schlllffelschränk - , Knaulb - ch- r ,

straße (reservirtes Zimmer ) stattfindenden Versammlung | Uhrhalter , Rauchservlce , Rauchtische , Rauch -

Landsleute
^

sind
^

willkommen .
I schränkchen, Spieltische , Mageres , Blumen -

NB . Für musikalische und deelamatorische Vorträge | tische, Schreibzeuge , Couvertständer , Schirm -
1 z218

ftänder , Brief beschwerer , Photographierahmen ,

Papierkörbe , Stühle , Betstühle , sodann
Korbwaaren aller Art

, Leder «

Programm :
1 ) Fantasia cromatica und Fnga für

. Orgel (eingerichtet von R . SchaabO . . J . S . Bach .
2 ) Arie für Alt : „ Er ward verschmähet “

aus „ Messias “
........

3 ) Adagio für Violoncello
4 ) Concertstück : „ Fantasia Pastorale “ für

Orgel
5 ) Zwei Lieder für Alt :

Clara Steffens
,

große Burgstraße 1 .

Eine Parthie zurückgesetzter Waaren
ä 50 Pfg . per Stück . 12191

Heute Abend 81/ « ühri 201

Special - Probe für I . und II . Tenor .
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Oelgemülde - Bersteigerung .

Freitag de « 2 . Deeember
Bormittags 10 Uhr

werden

34 Mlk Original - Oelgemalde,

unter Anderen : Haidendahl , Winterwald und Rheinland -

schaft ; Loek , holländische Fischerfamilie ; Levi , Architectur ;

FlockenhauS , Winter ; Baolni , Marine ; Ernst , Land¬

schat ; Bachmann , Genrebild ; Clara von Wille , Dachs¬
hund ; I . von Wille , Landschaftnach Gewitter ; Mackeldei ,
Landschaften ; Montan , Genrebild , Winter , Sommer ; Raß¬
mussen , norwegischer Fjord ; Schellhaus , Landschaften ;
A . » . Lange , Rehe ; zwei alte Silber französischer Schule

rc . ic . ,

durch den Unterzeichneten in seinem Auctiorrssaale

6 IrieSrichstniße 6
öffentlich versteigert « nd bei jedem annehmbare «

Gebot zugeschlagen .

Die Bilder befinden sich in schöne « Goldrahmen
« nd eignen sich zu Salonzierden « nd

Weihnachts - Geschenken .

Röthigenfaüs wird die Berfteigerung Samstag
den 8 . Deeember fortgesetzt .

l ' erd . Müller
,

284 Auktionator .

Notiz .

Heute Dienstag den 29 . November , Vormittags 9 ’A Uhr -
Versteigerung von geschnitzten Holzsachen , Korbwaaren , Lederwaaren und

Wollwaaren , in dem früheren Laden der Herren L . Specht & Comp .,
Wlhelmstraße 40 . ( S . heut . Bl . )

e
„

Znr guten Quelle “
.

3 Kirchgasse 3 .

Heute : Metzehuppe .

Morgens : Q -uellfleisch .

_ ________
12205

____
W . Höhne .

Zweit Storctenest »

Heute Abend : Metzelsuppe ; Morgens 9 Uhr : Qirell -

fleisch . _______
E . Jamin . 12198

K Ganz vorzüglich
»sschliesilich mit Wachholdersträuchern geräucherte

ächte thür . Cervelatwurst
und empfiehlt selbige in frischer , unübertroffener Waare

einzig für Wiesbaden
1221b Günther Schmidt , Ellenbogengasse 2 .

34 Grabeustratze 34 .

I . Qualität Rindfleisch 40 Pf .

empfiehlt
_________________________

H . Mondei . 12220

Ein Obstgerüst , L SZ »«
hüngeschild und einige Erkerbretter billig zu verkaufen . Näh .

Nerostraße 11 , 2 . Etage . 12218

Ein Blumentisch , neu , zu verkaufen Hochstatte 22 . 8010

Kochäpfel per Kuuipf 40 Pf . Friedrichstraße 6 . 244

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 30 Pfg . 12296

empfiehlt Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei

12214 . s . S . Keiper , Kirchgasse 44 .

Fischhalle ,

täglich ans dem Markt

« nd Mühlgaffe 13 im Hof , Parterre . 12049

Lebende Aale , Hechte , Karpfen , Schleien , Stein -

butt , Seezunge « , prachtvolle , frisch eingetroffene
MF Egmonder Schellfische

empfiehlt E . Prein . 8440

Möbel - Verkauf :
1 Speisezimmer - Einrichtung in dunklem Eichenholz
(Renaissance ) , ferner 1 Pompadour - Garnitur , 2 franz . Betten ,
ein » und zweithür Kleiderschränke , Secretäre , Küchenschränke ,

Brandkiste , ovale und viereckige Tische , verschiedene Sorten

Stühle , Buffet , ovale und Pfeilerspiegel , Wa -chkommode « und

Nackttische , 2 Spiegelschränke , Nähtische , Galleriespinde , Ver »

ticow
' s , Kommoden , Schreibtisch einzelne Kanape '

s u . s. w .

Zyaulbrnnnenstraste 10 , 1 Stiege hoch . 12196

Dages - Kalender .

Heute Dienstag dm 29 . November .

Zeichnerisch » !- für Mädchen . Nachmittags von 2 - 4 Uhr : Unterricht .
Gewerbliche Modrüirschule . Abends von 6 - 10 Uhr : Unterricht .

Grgel - , poral - und Znürnmental - Concert des Herrn Adolf Mold , Abend ?
6 Uhr in der hiesigen protestantischen Hauptkirche .

Besprechung über die bevorstehende Ersatzwahl zum Gemeinderath und

Bürgerausschuß , Abends 8 Uhr im „ Saalbau Schirmer
"

.
« lewerbliche Xbraiifdjule . Abends von 8 — 10 Ubr : Unterricht .

Kaufmännischer verein . Abends 8 ' / , Uhr : Vortrag des Herrn Paul
Wislicenus dahier über „ Deutschlands Colonien "

.

Mnnergesang - vecein . Abends 81/ » Uhr : Probe für den 1 . und 2 . Tenor .

Sächsisch Thüringischer Club . Abends 81/a Uhr : Generalversammlung im

„ Thüringer Hof
"

.
Wännergesangveretn „ Concordia " . Abends präcis 9 Uhr : Probe .

Kriegernerein „ Germania " . Abends 9 Ubr : Probe .

Königliche Schauspiele .

Dienstag , 29 . November . 227 . Vorstellung . 36 . Vorstellung im Abonnement .

onge .

Stengel .

wlland .

Morgm Mittwoch ( neu einst . ) : Die Favoritin

>err Bethge .
>cn Neumann .
frL Wolff .

Wohlthätige Frauen .

Lustspiel in 4 Akten von Adolph L ' Arr

Personen :

griedrich
Mopsel , Lederhändler

ttilie , seine Frau .....
Julius , ihr Sohn H Stengel .

Martha Stein , Erzieherin der Adoptivtochter de » MaiorS Frl . Hell .

HanS Werner , Diener des Majors ....... Herr Holland .

Anna , seine Frau ............. Ml . Steuman » .

Hubert . • • , .......

Marie , Dienstmädchen bei Mopsel . . . . . .

Paula , Kammerjungfer der Geheimrathin . . . .

Frau Seibold .............
Ein Metzgerbursche . .......

Anfang o ' /i , Ende 9 Uhr .

ieit Grobecker ,
srl . Lawrence ,
srl . Heill II .
jrl . Saintgoulatn .
>err Brüning .

Major Rudolf von Rodeck ...... . > • •

Clementine , verwittwete Gehermrathm von Praß , ferne

Schwester ............ *

Emil von Praß , deren Sohn .........
Generalin Weißling ...........

Irau

von Sänger
rau Commerzienräthin Markus

rau San guter Friedheim ..........
räulein von Sprossen
tadtrath Kiesel .............

Rentier Süßholz

Herr Beck .

Frl . Mdmann .
Herr Reubke .
Frau Rathmann .
Frl . Friedrich .
Frau Drexler .
Frau Stengel .
Frau Barth .
Herr Rudolph .
Herr Dornewaß .
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verflossenen Samstag den Beweis

Die prachtvoll ausgeführte Schleife befestigte Fräulein Lina Eisen¬
menger mit folgenden Worten an der Fahne :

w,,cn

't^ Abaden
' s Jungfrau ' » freudig gratulirm

Heut zu Concordia ' s Silber - Jubeltag
Und hoffen , daß auch fürder Euch , ihr Sänger ,Der schönsten Eintracht Band umschlingen mag !

Einst stifteten Concordia uns ' ce Mütter -
Mer Lustren sind ' s - das theuere Panier ,Das heut '

zum Jubelfest mit dieser Schleife
Dem Sängerbünde freudig schmücken wir .
Mit frommem Sinn das Schöne treu zu pflegen ,Das ist ein wurd '

ges Ziel für deutsche Kraft ,
Doch hoher ist s , der Eintracht Schatz zu hegen ,Sich anzurerh

' n in treuer Brüderschaft .

D hieltet Eintracht : darum eint sich heute
stur Dich , Concordia , froh em Freundeskreis
Und flicht Tic grüßend in die blonden Locken ,Den Schmuck der Jubelbraut , das Silberreis .
D ' rum kommen Grüße Dir und frohe Wünsche
Zum , schonen Feste heut

' von fern und nah
Und rubelnd schallt es von jeder Lippe :
Es wachs

' und blühe die Concordia ! "

- Nehmt hin zum unvergänglichen Gedächtniß ,Was wir Euch bringen dar zum Jubelfest ,Und wie die Schleife , einmal an der Fahne ,
Dieselbe ferner nimmermehr verläßt :
So möget Ihr von Euren Liedern nimmer
Und nimmer lassen von der Freundschaft Bund ,

s Daß bei der fünfzigjähr '
gen Jubelfeier

Euch wieder preise reicher Freunde Rund ! "

- A » weitere reiche Festesaabe schmückte Fräulein Lisa Jumg die Fabne

! MMB :
" Lorbeerkranze , den

'
fi ° Ät

"
d
°
°r p ° ZL

Museales « nd Prvvi « ziMes .

SÄMSÄf »

M - M «
3 k bttws

SÄsafS ' 4 » ®
f, # y £ “

n4rnS £ l ?.
n §>sSletrcin - Eoncordia "

. 25 . Stiftungs -
LeP ,

^? bn " J™ Dm -
b,c Burfeier am verflossenen Samstag den Beweislieferte , daß der Mannergesang - Verein „ Concordia "

sich kühn den Beiten
seiner Bruder an die Seite stellen darf , io bestätigte die ausgezeichnete Artrn welcher norgeflern die eigentliche Jubelfeier in Scene ohw inTÄ ffi
dieses günstige Urtheil . Die Arrangements des Vorstandes
als vortreffliche und die Vereinsmitg std

"
r traten tac eft unh S fe " 'S

SSSSÄB - shfeSÄMS i

„ Verflossen sind ein viertel Hundert Jahre ,Seit uns vereint die süße Harmonie ,Seit iene schwache Zahl von Sangesbrüdern
Zum schonen stolzen Männerbund gedieh .

EM SÄf ® ’ ? rauberkräft '
gen Liede ,® tn reiches Pfand , damit zu wuchern lieb '

Wir haben träge nicht das Pfand vergrabenDas zeuget uns , die wir mit Tönen laben !

U skohem Kreis mit Liedern Wonne spenden , .

l .
in ZA des besten Strebens werch .Doch hat ein Höheres der Gott der Sänge

Uns . seiner Lwblings - Jüngerschaar bescheert :
Dem blassen Elend traten wir entgegen
Mit weiter nichts als unferm Lied bewehrt ,W -r weckten smgend edelsinn '

ge Triebe
Und förderten das Werk der Nächstenliebe .
Und U - bend priesen wir in innigem Vereine
Das theure Land , wo unsere Wiege stand ;Wir schlossen uns mit glühendem Gefühle
An ' s herrliche , an ' s theure Vaterland ,Wir flochten mit , soweit in unfern Kräften ,Der deutschen Eintracht wunderkräft '

ges Band
8nd dn uns Frankreich zwang zum heil '

gen KriegeConcordia s Sohne zogen mit zum Siege .
Wohl haben Stürme auch um uns gesauset

Uei herab den stolzen Baum gebeugt ,Doch daß wir alles Schwere überwanden
sanier nur für unfern Bund gezeugt ,

UnRe&n ^ nhaek8. gleich , die Muttererde
Uns segnend hat mit neuer Kraft gesäugt ,Salb konnten keck wir unser Haupt erheben
Zu neuem , siegesmuth '

gen Saiigesleben .
Und heute schlingt sich um Concordia ' s Locken
Des Jubelfestes prächt '

ger Silberkranz ,
Heut

'
freuen wir der fünfundzwanzig Jahre

Beim Becher uns und frohen Festesglanz
So blühe denn auch ferner dem Vereine
Ein sich

' res Dasein in der Jahre Tanz
Wog

' sich zum höchsten Ziel Concordia schwingen ,Mog stets ihr froher Sang die Herzen zwingen !
Und wie die Töne sich aus all ' den Kehlen
Vereinigen zu kräftigem Accord ,
So möge Eintracht unser Aller Herzen
Zu einem Herzen machen immerfort !
Dann wird der rechte Klang nie unfern Kehlen
Und unferm Wirken nie der Segen fehlen .

"

Der Präsident der „ Concordia "
, Herr Jacob Becker , bestieg hierauf

bKnj?cblLCir «
u ^ne ' f.

um fluchtigem Rückblick das gedeihliche Wirken der
/ !^ ° " eordia in den abgelaufenen 25 Jahren , die Stürme , welche denBaum gebeugt haben , aber nicht brechen konnten und das kräftigeW ederaufbluheu des Vereines vom Jahre 1877 ab an den Augen d - rÄ vorubergleit - n zu lassen . Er schloß mit der Mahnung an Con -corbtu S jüngere Söhne , treu zur alten Fahne zu halten damit die fönn -

fürder ihren Mitbewerberinnen dm Rang streitig machen ^md
ROl" hrigen Stlftungsfeste mit derselben Gmugthnnng auf die
Bahn zuruckblicken könne wie heute ! Ein Kranz von weiß -

flKnÜtbev
® mlren fuItte 6icrauf die Bühne , auf welcher der Vorstand der

. Eoncordia "
Platz gmomrnen hatte . Fräulein Marie Schweitzer

^
Der Dichter sagt , daß wir in ' s ird ' sche Leben

Der Himmelswonne süße Rosen weben ,
So mög

' das Band , das heut
'

Euch Frauen reichen
In allem ihren Rosenschlingen gleichen !

’ '

Mo » es der Welt ein sprechend Zeichen , künden .Daß Fesseln Euch an Eure Brüder binden ,Und daß der Frauen Huld Euch dankbar heget .So lang ihr Lied und Lieb ' und Eintracht pfleget !
Heut lasset mich den Silberkranz Euch reichen
Mog er dereinst dem gold

'
nen Kranze weichen ! " —

■ Ei " etwas ex Impromptu kommender Orchestertusch gab der freubiaen
? Erregung der Concordianer bei den .ihrer Fahne zu Theil werdenden
> Ehrm wortlosen , aber berebten AusSruck . Im Namen des ^ nrftnnk . ei unb aller Mitglieder bedankte sich der Präsident Her ? Becker Ä de »
: Mum Geschenkgeberinnen . Deputationen des „ Wiesbadens Männerge an ^
! B ? ews " und der Neuen Concordia "

erfreuten den JubilarverAn dnr »
prächtige Diplome , für welche ihnen in wenigen Worten herzlich aedan »> würbe . Ein hübsches Geschenk , einen frischen Loibeerkranz überfanbte

; eine alte Freundin der Concordia , Frau Chr . Birck , wozu chr Her ^
; Gemahl em großes Gruppenbild der Mitglieder aus bemJabre' si - gie . - Das Conceriprogramm führte zum größten Tdefle Ebö ^

*
n bfr ^ Ewtckelungsgeschjchte ber Concorbia bedeutendePhasen bezeichnen , so : Schäfers Sonntagslied "

von Kreutzer erster Vor -- trag beim ersten Stiftungsfest 1857 , - „ Lob des Gesanaes " hnn Mb «
! stedt , erster Vortrag beim Stiftungsfest 1877 ( Wiederbe

"
ebuuasiab ^ " ?,? d

i « Deutsches Bundeslied "
von Reiser , als Begrüßunaschor

Wettstreit deutscher Männergesang - Vereine von der Concordia « efunaen

d °° eSKuVS Ä

i
s

$ä6 VAR « ‘ » i « :
! Wilhelm Slemmler , Karl Petrü ftarl K „ nL ® V ‘ e r

/

Christian Birk , Wilhelm Müller Valent ?«
ZL "

ft -

MMK - MM
11,1 « -erpiicyorens in gewaltigen Proportionen bis 5 Uhr Morgens
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unter der Führung des Herrn Fritz Heidecker , dem die Leitung vom
Vorstände übertragen war . Die Leistungen der Mitglieder der Capelle des
Hess . Füsilier - Regiments No . 80 , welche bei dem Concerte mitunter nicht
recht zu finden waren , entfalteten sich hier gleichfalls zu allseitiger Befrie¬
digung . Der wackere Wirth , Herr Stahl , hatte wieder für vorzügliche
Speisen und Getränke gesorgt , so daß das wohlgelungene Fest in keiner
Beziehung einen Wunsch offen ließ .

* ( Photographie .) Von dem Glückwunsch - Diplome , welches der
„ WieSbadenerMännergesan ^ Verein " dem Männergesang - Verein „ Concordia "

am Sonntag Abend zur Feier von besten 25 . Stiftungsfest überreichte ,
hat Herr L . Wagner , Taunusstraße , photographische Vervielfältigungen
in Cabinet - Format hergestellt , welche käuflich zu haben sind . Von den Mit¬
gliedern des beglückwünschten Vereins wird von dieser Gelegenheit wahr¬
scheinlich recht ausgiebiger Gebrauch gemacht .

* ( Turnverein . ) Die vom hiesigen „ Turnverein am verflossenen
Samstag veranstaltete Feier seines 22 . Stiftungsfestes hatte die Mitglieder
und geladenen Gäste in so großer Zahl herbeigeftbrt , daß viele kaum noch
einen Stehplatz in einem der Vorsäle des „ Saalbau Schirmer "

erringen
konnten . Daß trotzdem alle bis zum Schlüsse aushielten , dürfte den besten
Beweis für die vorzügliche Durchführung des sehr umfangreichen Programms
liefern . Und in der That . es läßt sich kaum sagen , welcher der einzelnen
Abthcilungen das meiste Lob gebührt . Die Männer - und gemischten Chöre
wurden unter Leitung des Herrn Schandua meisterhaft vorgetragen .
Die activen Turner zeigten bei den Barrenübungen eine so außerordentliche
Gewandtheit und Sicherheit und bei den Gruppirungen eine solche Ruhe
und Ausdauer , daß sie eine vorzügliche Schulung genießen müssen und
man es begreiflich findet , daß sie bei drei im letzten Jahre stattgefundenen
großen Preisturnen im Ganzen 18 Preise zu erringen wußten . Man kann
daher mit Recht dem „ Turnverein "

zu einem so ausgezeichneten Turnwarte ,
wie er einen solchen in Herrn Heuser besitzt , gratultren . Die noch junge
FechtriW zeigte sich schon so trefflich ausgebildet , daß sie ihrem Fechtmeister ,
Herrn Kretzer , alle Ehre macht . Die ganze Aufführung hinterließ bei
allen Theilnehmern den Eindruck : die Turner haben Liebe zu ihrem Verein
und es herrscht Zucht und Ordnung im „ Turnverein "

. Es ist daher gar
nicht zu verwundern , daß der Verein täglich wächst und gegenwärtig bereits
350 Mitglieder zählt . Wünschen wir ihm auch ferneres Gedeihen !

* ( Fremden - Verkehr ) per 27 . November laut „ Bade - Blatt "

76,404 Personen .
* ( Pachtung .) Die Restauration „ Zum Schützenhaus " unter den

Eiche « ist Seitens des Schützen - Vereins dem Herrn Oberkellner Eduard
Berges von hier pachtweise für 1600 Mk . jährlich übertragen worden .

+ ( Die Wochen - Fremdenliste des Wiesbadener Bade -
Blattes ) betreffend , schreibt man uns : „ Ein Leipziger machte während
der Sommersaison hier die Bekanntschaft emes thüringischen Gutsbesitzers
und es entspann sich ein recht freundschaftliches Verhältniß , so daß Ersterer
dem Thüringer bei besten um 8 Tage früher erfolgter Abreise bis Frankfurt
das Geleste gab . Vorgestern kam nun der Leipziger auf einer Geschäfts¬
tour hier an und schaut wie zufällig in die Curliste ; wer beschreibt seine
Freude , der sich allerdings auch sofort ein Bangen zugescllte , sein guter
Freund war wieder da — sollte eS mit seinem Rheuma schlimmer ge¬
worden sein ? Doch nicht lange besinnt er sich , er stürmt hinaus in die
finstere Nacht , hin zum Bad - Hotel . „ Herr S „

"
ruft er , „ wo ist mein

Freund B ., welches Zimmer hat er ? " — „ WaS ? Ihr Freund B ., ja der
ist doch gar nicht hier , feit seiner vor 3 Monaten erfolgten Abreise war er
nicht wieder da .

" — „ Aber ersteht ja in derCurliste ! -- da da , sehen
Sie , das ist wohl hier zu Lande „ meerschdendeels der Fall ? "

* ( Bürgermcisterwahl . ) In Schierstein wurde an Stelle
des Herrn Dreßler , welcher eine Wiederwahl ablehnte , einstimmig Herr
Weinhändler Wirth daselbst zum Bürgermeister gewählt .

* ( Gerichts - Personalien .) Der Referendar Dr . Buchholtz im

BArk des Oberlandesgerichts zu Frankfurt a . M . ist zum Gerichts -
Asseffor ernannt worden .

Kuuft uud Wissenschaft .
* Wiesbaden , 29 . November . ( Curhaus . 4 . Dircctious -

C oncert . ) Wenn man die vorgenannte Veranstaltung den nächsten Vor¬
gängen gemäß „ de Swert - Concert "

genannt hätte , so hätte hierzu mehr
Berechtigung Vorgelegen , als etwa bei dem „ Essipoff - Concert "

, denn
de Swert trat hier als Virtuose und Componist , in letzterer Kategorie

Sogar
mit einem neuen Concert und einer neuen Symphonie auf . ließet

iie Symphonie „ Nordseefahrt
"

haben wir bereits eine kurze Vorbesprechung
auf Grund der Einsicht in die Partitur gebracht . Die Aufführung selbst
konnte unsere Diagnose im Wesentlichen bestätigen , in einzelnen Dingen
nur modificiren . Das vorherrschend melodische Element und die geschickte,
noble Tonmalerei sprachen sympathisch an , und war es namentlich das
Adagio , welches wir auch besonders hervorgehoben hatten , das sehr warme
Aufnahme fand . Auch das Scherzo mit seinen effectvoll combiuirteu
Motiven fand gleichen Anklang . Der eigentlich erste Satz Allegro
agitato ( derselbe wurde zum Schluffe gebracht ) , auf den der Componist
sichtlich große Sorgfalt verwendet , schien weniger anzusprechen ; theils
mochte dies in dem Umstande liegen , daß das Publikum ermüdet war
und zum Weggehen , mitunter in ziemlich rücksichtsloser Weise , drängte ,
thells darin , baß den verschiedenen musikalischen Bildern Intentionen
unterlagen , die sich nicht sofort beim ersten Anhören erkennen ließen .
Das Ganze ist auch einigermaßen durch die vorherrschend homo -
phone Behandlung beeinträchtigt und es wäre rathsam , wenn der noch'

Druck und Berläg der L . Schelleuberg '
schen tzof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

nicht vollendete 4 . Satz mit größerer Polyphonie bedacht würde . Es ist
ohne Frage , daß ein Werk mit so großem Reichthum an Melodie wie die
„ Nordseefahrt "

mehr seinen Zweck erfüllt , als ein künstlich berechnetes
ohne Wärme und ohne Empfindung . Das oben berührte Concert „ in
Form einer Gesangsceue "

ist in seiner Anlage großartig und stylvoll zu
nennen . Es fand enthusiastischen Beifall . Sollen wir noch bezüglich dessen
Ausführung wie derjenigen von drei Soli vaa - dar - Nocturne von Chopin
(nach f transponirt ) , Mazurka von Popper , und Andante in G - dur von
Gervais , begründen , daß Herr de Swert der erste Cello - Virtuose der
Gegenwart ist ? Er ist schon oft genug in diese Stellung eingerecht
worden und es bedarf darum des Weiteren nicht . Das Orchester führte
noch auf : Goldmaik ' s Ouvertüre „ Sakuntala " und die Balletmusik aus
„ Paris und Helena

" von Gluck ; wir müssen ihm in jeder Beziehung ,
sowohl da , wo es selbstständig , als da , wo es sich unterordnend auftrat ,
unbedingtes Lob speitden .

* ( Der Cäcilien - Verein ) hat zu seinem ersten Vereins - Concerte
am Montag den 5 . December c . Händel ' s „ Judas Makkabäus "

ge¬
wählt . Den Judas Makkabäus ( Teuorsolol singt Herr von der Meden
aus Berlin , das Sopransolo Frau Müller - Ronneburger aus
Berlin , Alt : Fräulein Hermine Spieß von hier , Baß : Herr Max
Friedländer aus Loudon . Der 3stimmige Chor der Jünglinge „ Seht
er kommt mit Preis gekrönt

" wird von einem Knabenchor aus Schülern
der beiden Gymnasien gesungen .

— . ( E i u n e u e s K u n st b l a t t . ) Unter den modernen Kuustiustituten
nimmt neben der Photographischen Gesellschaft in Berlin das
Institut von Fr . Häufstaengl in München unstreitig den ersten Rang
ein . Das beweisen die mit unübertrefflicher Feinheit und Treue ausgeführten
Publikationen , welche für die diesjährige Weihnachts - Saison aus dem ge¬
nannten Atelier hervorgegangen sind ; u . a . ein „ Münchener Künstler - Album "

( 12 Photographien nach Originalen verschiedener Meister ) , ein „ Erdmann -
Album "

( 12 Blätter nach O . Erdmann ) , ein „ Defregger - Album "
( 12 Blätter

nach F . Defregger ) , ein „ Vautier - Album "
( 12 Photographien nach R . Vautier )

und vor Allem ein Kunstblatt ersten Ranges , eine Wiedergabe von Defreg¬
ger

' s berühmtem Altargemälde aus der Dorfkirche seines Heimathortes
Dölsach , „ Die heilige Familie

"
. Defregger hat für seine „ Heilige Familie "

den Moment der Darstellung Jesu int Tempel gewählt ; Marie zeigt vom
Altar herqb den Knaben dem Volke , Josef stellt sich ihnen zur Seite am
Fuße des Altars . Das Bild stellt sich dem bekannten Knaus '

schen Ge¬
mälde ebenbürtig zur Seite und liegt hier , so viel uns bekannt , zum ersten
Male in einer würdigen Nachbildung vor , die als prächtiges und passendes
Weihnachtsgeschenk empfohlen werden kann . — Dem Schaufenster der Buch -
und Kunsthandlung von K . Wickel ( große Burgstraße ) bient das Bild seit
einigen Tagen zur besonderen Zierde .

Aus dem Reiche .
* ( Ueber die Ursache des gegenwärtigen Unwohlseins

des Kaisers ) weiß die „ Kölnische Zeitung "
Folgendes zu berichten :

„ schon tm Jahre 1863 hatte sich bei dem Kaiser ein Nierenleiden heraus¬
gestellt , das man damals vollkommen überwunden zu haben glaubte , das
sich jedoch in letzter Zeit von Neuem gemeldet hat . Diese Krankheit ist an
sich völlig unbedenklich ; allein die Form ihres Auftretens ( als Harngries )
verursacht täglich sehr schwere Schmerzen . Diese wirken , wenn sie häufig
wiederkehren , natürlich erschöpfend aus den Körper eines jeden Leidenden
und verhindern in diesem Falle eine Hebung der gesunkenen Kräfte . So
bedarf auch der Kaiser nun zu seiner Erholung der vollkommenen Ruhe .
Wenn die Kraukhest des Kaisers überall die regste Theilnahme findet , ja
vielfach Besorguiß erregt , so darf man doch « icht vergessen , daß der Kaiser
eine wunderbare Natur hat , und man darf trotz aller Bedenken zuversichtlich
erwarten , daß sie auch diesen Angriff überwinden werde . Bei Anderen
würde ein so ungewöhnlich hohes Alter jede Krankheit zur Gefahr erheben ;
der Kaiser aber ist eine Ausnahme . Mit seinen 84 Jahren hat er im Mai
d . H . noch einen ganzen Abend lang , von 6 — 12 Uhr , der Vorstellung der
„ Götterdämmerung "

, die doch abspannend genug wirkt , beigewohnt . Am
folgenden Morgen um 8 Uhr war er schon wieder im Sattel und hielt eine
Truppenbesichtigung , die nahezu fünf Stunden dauerte , um endlich , nachdem
auch noch alle laufenden Geschäfte erledigt waren , noch einem offiziellen
Diner bei dem Prinzen August von Württemberg beizuwohnen , während
dessen er sich frischer und rüstiger zeigte denn je . Und als einer bet
hohen Offiziere feiner Verwunderung darüber Ausdruck gab , wie der
Kaiser diese Strapazen überstehe , die einen Zwanziger schachmatt machen
würden , da autwottete der Kaiser : er fühle sich Wohler denn je und spüre
nicht die leiseste Ermüdung . Das ist wirklich eine Natur , für die gewöhn¬
liche Bedenken nicht gelten .

"

Derrnischtes .

X ( Harkorts - Denkmal . ) Die Beiträge zu dem Harkorts -
Deukmale , zu welchem zahlreiche Lehrervereine beifteuerten , haben bereits
die Höhe von 12,000 Mark erreicht .

* ( Keine Trichinosis .) Von Bingen aus ging die Nachricht
durch verschiedene Blätter , daß dort Fälle von Trichinosis vorgekommen
seien . Es hat sich herausgestellt , daß diese Mittheilungen jeder thatsäch -
lichen Grundlage entbehren und vollständig aus bet Luft gegriffen stnb .

* ( Hinrichtung .) Am jletzten Samstag fanbj in ' Darmstadt die
Hinrichtung des Raubmörders Mettmann von Groß -Rohrheim mittelst
Fallbeils statt .______________________
— Für die Herausgabe verautwortlichhLouis Schellenberg inMesbaden .

"

« Di , heutig « Rümmer enthält 20 Seite « . »
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Jl » Schmitt , MetzgerQas .se 25

bei

10347

Otto Lommel , Oramensttaßc 18
,

Mr Uhrmacher ,
- WK 8347

empfiehlt sich im Repariren von Uhren , Spieldosen rc . « » ter

Garantie und übernimmt das Aufziehen der Uhren in

Hotels , Bade - und Privathäusern per Jahr zu 8 Mark .

Malkasten stder Art
C . Schellenberg ,

Goldgasse 4 .

10973
_______

. - ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Prauino , ton neu vorzügl Ton , z . k Hellmundstr . 21 . 3 St .

Mr Kölner Dombau - Loose ä Mk . 3,80 .

MF Krankf . Pat . - Ausstellungs - Loose a 1 Mk .

K
* Kunstgewerbliche Ausftellungs - Looseä 1 Mk .

WM
-

Wiesbadener Kunst - Ausstell . - Loose ä 1 Mk .

Ziehungen alle sehr bald . ( L , 21 . und 31 . Dec . )
12155 F . de Fallois , Hof - Schirmfabrik , 20 Langqasse 20 .

Sämmtliche und Utensilien für

Oel - ,Aquarell - ,Porzellan - SIolzmalerei
,

Holzsachen zum Bemalen in weificm , grauem und

schwarzem Holz mit « ud vhUt BovZCtchtMNg
in größter Auswahl ,

= Poliren und Montiren =

in bester Ausführung ,

schwarze Ledcrgcgcnständc zum Bemalen ,

Vorlagen und Staffeleien , Zeichnen - und Malpapiere ,

Ein vorzügliches Pianino , taft neu , ist wegen Todesfall für

400 Mk . zu verkaufen Webergasse 13 , L Stiegen hoch . 1 ' 9 - 9

(Sine seit 8 Jahren ge,prelle , , ehr gute % Geige ist mit

Kasten für 35 Mk . zu verkaufen Louisenstraße 5 , 3 . Etage . 12142

Eine 3/t - Bioline zu v - rk . Hirschgraben 14 , Dachl . <2062

Dickwurzmühle » K £ 6,1Ä

Honigkuchen
‘g

“ » 11» 1 P 'jaasgja . , , 18 .

Neu eingetroffen :

Conservirte Früchte u . Gemüse

aus der renommirtesten Fabrik Deutschlands

empfiehlt selbst im Einzelnen zu Engros -

Fabrikpreisen ,
sowie feinste Preisel¬

beeren ,
in Zucker eingekocht , aus dem

sächsischen Erzgebirge , k Pfd . 60 Pf .

Puppen - Perrücken
werden schön und dauerhaft angefertigt ; alte fehlerhafte werden

wieder wie neu hergestellt unter Zusicherung reeller Bedienung
und billigster Preise bei

12075
__________

J . Schmitt , Friseur , Nerostraße 8 .

G . Krauter , Damelikleidcrmachtt ,

Kirchhofsgasse 9 , Parterre ,

empfiehlt sich den geehrten Damen int « « fertigen von Damen -

Neider » , Mäntel « und Jaquets . Auch werden Mantel

modernisirt .__________ _____ ___________________
^ 6

Feinsten neuen Medicinal - Leberthran
,

vorzüglich , von den Herren Aerzten empfohlen , bei

10847 Dahlem & Schild , 3 Langgasse 3 .

9Frische Schellfische

Bratbückinge ,

Fisch - Handlung
zum „ grünen Baum "

am Markt .

Wp
- Täglich auf dem Markt . 11997

Empfehle in frischer Sendung : Sehr schöner Rheinsalm ,

Lachsforelleu , Bachforellen aus dem Bodensee , Tnrbot ,

Soles , Cabliau , sowie lebende Rheinhechte , Karpfen ,

Bresen , Barsche , Aale , ganz frische Egmonder Schell¬

fische per Pfund 40 Pf . , holländische Schellfische 25 und

30 Pf . tirettlslin , Kgl Hoflieferant .

Rohessbückinge ,

Kieler Sprotten
empfiehlt f *

. Strasburger ,

12008 Kirchgasse . Ecke der Faulbrunnenstraße

Prima Rindfleisch 40 Pf .

12004 bei Metzger Heyman » , Elleubogenaasse 5 .

= Brennmaterialien :
Rnhrer Ofenkohlen — gew . Nustkohlen , griesfrei —

gew . Rust II ( Hausbrand ) — Knabbeln — Stückkohlen
— Anthracitnüsse — Saarstückkohlen — Rodder -

grnber Briquettes — Buchen - Scheitholz — Anzüude -

holz — Lohkuche « — liefere in Prima - Qnalttäten zu billigen

Preisen . AugUSt ÜOCb ,

352 4 Mühlgasse 4 .

Kiefernholz , klein gemacht und trocken , per Ctr . Mk . 1 . 60 ,

Buchenholz , „ „ „ „ „ « » 1 . 50

empfiehlt P . Beisiegel , Hochstätte 4 , 11371

Kohlen
stets frische Ger - dungev und prima Qualitäten empfiehlt
1044 Otte T .eux , Aleandroftraße 10 .

Beste Sorte Ruhilohlcn

per 20 Centuer 20 Mark

liefere gegen Baarzahlung , über die Stadtwaage , franco Hau !

Wiesbaden .

Biebrich , den 11 . November 1881 .

11107 A . Eschhächer .

1 - _ Ofensetzer und - Putzer , wohnt
• r UuMMMH Helenenstrasse 12 . 9571

Das Ausputzen und Repariren von Porzellanöfen be - |
sorgt gut und preiswürdig Friedrich Beichmann ,

’

Porzellanofen - Setzer , Schachtstraße 4 .

NB . Bestellungen können auch bei Herrn Benz im „ ® tb -

Prinz
"

, Mauritiusplatz , abgegeben werden .
____________

12020

Alle Lorten Handschuhe weroen gewaschen , per Paar

20 Pfg . , sowie dos Besetzen von Stickereien und alle in das

Fach einschlagende Artikel übernommen Adlerstraße 18 . Daselbst

sind Hosenträger ( eigenes Fabrikat ) zu verkaufen 11270

Eme dänische Dogge ( Männchen , getigert ) zu verkaufen

Frankenstraße 18 , Parterre . 1214b ,
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^ bpflückte Aepfel auf '
s Lager per Kampf40 Pfg - bet Ferd . Muller , 6 Friedrichstrasse 6 . 244

Die vorzüglichsten schwarzen ächt

„ Chinesischen Thee ’
s

“

von Robert Scheibler in London

empfiehlt Moritz Schäfer
, Kranzplatz 12

3642 im „ Schwarzen Bock "
.

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureiujgenäusser dem Hause .
______ Lina LSn ler , Steinaalle

jSprjialitätrn : MM '
L Ä *

gebrannte M . 1 . 35,1 . 40,1 . 60 und 1 . 70 .
Bei Abnahme von 5 Pfund lasse Preis¬

ermäßigung eintreten , bei IO und 25 Pfand
Gngros - Preise . 7602

y/Sl 7iE BhX ,
dr - ch abcre !nstünm <nd - n UrtheUrn

angesehener schwel -
> \ l *r,deutscher und österr . pract . Aerztn

^ bjACtK .
medicl

.
nl,chen Fachtchrlften j

J / HWkVA dotiApotheker Rlch .Brandt
g / vj ® sBS SHS & ’ZA ln Scl ’ashausen aus Schweizer Medlcl -
I / 2a BS ®8 ™ \ nalkrtutern bereiteten Schweilervillen !
I I flS / 2 ? /f *6re 8lü (Hi * c 3u | ainmen (e6unn ,! S K® HB ? * l ” 1*,1Ue £)l,c % den Körper schädiaenden
! tjk offe tn clim Fällen , wo elcngez

°
IgtE ZHStHB O/ertS ?*nt ' V " 6 reizloseOeffnung herbei .- 1

I \ zusühren , Aneammiungen von Seite und I
X / Schleim zu entfernen , das Blut zul

relmeen , fomie den ganzen Verdauunos I
« pparat neu zu beleben und zu träf |

x/iy rXT VPAJAX Jigen alä ein reelles . sicheres , schmerz I
' wahrilrkenrS .

es
, y11/” ' 8 Heilmittel he I

zu werden verdient .
ahrt ' rc “ $ cä Jedermann empfohlen k

Man verlange ausdrücklich nur Anotli m . s » , . I

!Schachtel achter Schwekerpill£„^ J - del

zul barieQ uWNSLL l

zu haben in den Apotheken , ferner in 1
de » Apotheken zu WeUburg , Biebrich , Spvfiein ^ os .
b/iMe Hombttra , Hadamar , Runkel , L ' rbA
h! ,rtwt? c

. nflr ' ^ " dcn , Wallmerod , sowie in Coblen ,b ° . Apotheker Fuchs . ( M .- No . 11400a ) 298

Das beste und sicherste Mittel , um

Frostbeulen ,n
^ itschrunden , Flechten , Haut -Krankheiten und Unrein -heilten jeder Art vorzubeugen oder zu beseitigen und dem TeintQlana und Frische zu verleihen , ist unbestritten :

“ “

Galtet & C " " ( ■£ ? ’)
Theerschwefelseife .Zu haben a 80 Pfg . per Stück in gelber Enveloppe ,

m Wiesbaden : Droguerien Viehoever , Mobus ,Simon , Dahlem & Schild ; in Homburg :
Droguene Kreh ; in Hofheim und Flörsheim :

Apotheker Scherer . 9
schmeckenden Kaffee garantirt das Kaffee -

Hiermit bringe mein großes

Roh - Kaffee - Lager ,
aus zwanzig ( 20 ) div . Sorten bestehend , von
70 Pf . , Mk . 1 , 1 . 10 rc . bis Mk . 3 , gebrannte
aus eigener Dampf - Brennerei täglich frisch
von Mk . 1 . 20 , 1 . 30 bis Mk . 2 in em¬
pfehlende Erinnerung .

kökkÄ ' d wirksamer als Theerseife , vernichtet nube «
dlngt alle Arten Hautunremigkelten und erzeugt in kürzester
Frist eine reine , blendendweiße Haut .

* ’

Vorräthig ä Stück 50 Pfg . bei M . Wernekinck
Webergasse 30 , und II . J . Viehoever . 4 ^

H * Zimmermttwm .

Bürstenfabrikant ,

Rengaffe 1 , Reugasse 1
,

empfie^ t feine selbstverfertigten Bürsten und Pinsel allerin nur guter Qualität ; ferner habe große Auswahl in

_______ _ Knuten Parfümerien und Kämmen , als : Fristr -
I Itaub - , Taschen - , Aufsteck - , Seiten - , Reif - und Pferdekämme
| ^ nsierleder , Cocosmatten , Schwämme , Federbesen , Borsten -

Empfehle hiermit meine gebrannten Kaffee '
S zu Mk . 110 I ? ° stauber rc . zu den billigsten Preisen .

____________ 6675

iFftnX6f «
tCi " e “ e “ “ " b * • * * * > » » erlaufen I

äugen

®

men .

I’ * ‘ “ 6e 4 - ™ ,rb Weltz - und

ririeonchirraße 6 .
_____________________ 2441

""
. 1 iiovi

_ j tn unD

— n .. . . . ,
" --- - er » Steingässe 5 . 268

Steingasse 13 wird Wolle geschlumpt u . Decken gesteppt . 11282

Nur die besten Caoao - Sorten werden verarbeitet . — Puder - Cacao ' sabsolut rein und schalenfrei , daher leicht verdaulich .
Chocs laden mit 5 u . 10 % Sago -Zusatz per % Ko . von Jt . 1 .25ab ; mit Garantie - Marke »Rein Cacao und Zucker « von JK . 1 .60 abDie Originalverpackung trägt die Verkaufspreise
Unsere Kaiser - Chooolade (pr . % Ko . M . 5 ) ist das Beste , was in
Chocolade gefertigt werden kann .
Ddpdt -Schilder kennzeichnen die Verkaufsstellen , woselbst anoh » iMan0i >h0nliehe Abhandlungen über den NUhrwerth des C^ « hlUu

” W1“ enachaft "

^ öln . Gebr . Stollwerck , ®
Kais . , König!. , Grossherzogi . 4c . Hoflieferanten . |

fihin Thoo frische Conütur . n . Marzipan ,
l ' “ ! ! ! « 1 IlvVe H . L . Kraatz , Langg . 51 , Bonbonfabr .

UtPERANtKS

HOCO LADE

.\ nVWE RCfa
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Fortsetzung des Ausverkaufes
sämmtlicher Waarenvorräthe

wegen Geschäfts - Veränderung .

Als besonders geeignet zu Weihnacht « - Geschenken
empfehle ich :

60 Ctm . Cheviot von

60 „ Fantaisie - Stoffe

60 „ reinwollene Stoffe in allen neuen Farben . . . . „

doppeltbreite Winter - Beige ..........

„ Cachemires in allen modernen Farben . . . . „

, , schwere , reinwollene Stoffe in den neuesten Genres u . Farben „

sowie

60 Ctm . breite Sommer - Beige
doppeltbreite Sommer - Beige

,75 per MeterMk .

n

ii

- . 75

1 . —

1 . 30

2 . 40

2 . 50

— . 75

1 . 50

n

ii

11426

CfarMiwn Begere »

8 Webergasse 8 «

an ,

ii

ii

ii

ii

ii

ii

n

Hinterhaus , Parterre *
empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - Md Einwickelpapieren , 180

Oie f
.

'

Adelhaidstrasse 42 ,

"

ö
von Pb .

Overlack t € ? •

( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adölhaidstrasse 42 .
' Hinterhaus , Parterre ,

Spedatit « *
und grösste Auswahl preisgekrönter

| Corsets
, |

Gerade¬

halter ,

Leibbinden ,

Frauen -

und

Nähr -

Corsetten

in allen Weiten .

Anfertigung nach Maass und Muster .

Langgasse37 , ö Il/inf Ap
I -anggasse 37 ,

Ecke der Goldgasse . ff 1111VI ,
Ecke der Goldgasse .

NB . Das Waschen und Repariren der Corsetts wird

gl billigst besorgt . 11851

Herreukleider werden reparirt « nd chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge -

worden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
187 W . Hack , Häfnergasse 9 .

Oorsets

für

Damen .

Mädchen

und

Kinder

Tücher in Wolle und Mohair , einfache und feinste
Sorten ,

Damen - und Kinder - Kaputzeu ,

Bashliks , wollene Kappen ,
Damen - und Herrenwesten ,
baumwollene und wollene Jacken und Hosen ,
baumwollene Unterjacken von 1 Mk . an ,
wollene Handschuhe , Stauchen ,

seidene Tücher , weiß und farbig ,

Kinderjäckchen und Röckchen ,

Kinderkleidchen von 2 Mk . 25 Pf . an ,

Plüschkappen und Muffe ,

Strümpfe und Socken rc .

empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen

8233 Ballinann , Langgasse 13 .

Wichtig für Damen !
Von meinen rühmlichst bekannten Wollschweißblättern

ohne Unterlage , die nicht kühlen und nie Flecken in den Taillen

der Kleider entstehen lassen , halten für Wiesbaden und Um¬

gegend in bester Güte allein Lager :

Herr W . Ballmann , Langgaffe 13 .

Herr Franz Schade , kleine Bnrgstraße 12 .

Preis per Paar 50 Pfg . , — 3 Paar 1 Mk . 40 Pfip

WM
" Wiederverkäufern Rabatt .

“ WS

Frankfurt a . d . O . , im October 1881 .

8846
________________

Bobert v . Stephani . ,

Grabenstraße 6 sind alle Arten Frauen - und Kindtt '

Kleider , selbstverf . , wollene Arbeits - Hemden von 1 M

80 Pfg . an , Knaben - Hemden von 1 Mk . an zu verk . 12119
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w - Ballmann , Lanq -iaffe 13 .

I
Ich E » >» ° 8 ™ der eine neue , aweret preiswert ) , . Prti ;

Beinkleider
MMäf & Sässs ^

j ? geTcbt ' f ™ '

I
~ "

,
— Lehman n , Goldgasse 4 .

I  Vortheilhafte Gelegenheit
Verschiedene Restbestände von jWein - s» «

3U räL ' me " ' Mr Hälfte des Werthe ^ ^ bute

auteWeffenbCn ^ enständ ? sind separ7t
" Lf dem Lager

i2i69
Jacob Zingel ,

—
9 « roße Burgstraüe d .

Börsengaruituren

E * Styttu « ® »

26 Michelsberg 26 ,

Möbel - Fabnk & Xager
ÄÄftÄ * ; *

ren - Handlung , X
~ Langgasse 44 und alte Colonnade 33 X

X rT «

“ 1‘
,Z„Ur

“
tirS ” Itel,mda’ Weihn . eb4ef . rte

’

sein X
2 1

. LaSer in achten Points -

SiVE - Ä -

s -
"

- - « I r SiMchNLL - Z - Z «

Bestellungen erbitten wir uns
'
ver *Jd ft f o r e <» s t JÄ ffieho £ peIt

» n5 ®
.
mden ® lnsätaen,Taschen -

*

1 " ” * ” MiLL ° L " " ' - ° b » L j X SÄÄWaä . Kss K ™ X

Langgasse 44 und alte Colonnade 33 ?

Expedition : Langgaffe Mo , 27 .

Kaufmännischer Verein
.

* xxxx »
Heute » letistag Abende prÄele s „ I I, , V 31 ‘

rt, .
’

« £
"

,
im Saale des „ Grand Hotel Schützenhof “ : | §

VOP ^ '8 * 01 ^1 $
X

. Hoflieferant ,

des Herrn Dp . Paul Wisllcenus hier j X
bpitzen " & Weisswaa

über I 2
” ® eu * schlands Colonien “

* Niohtmiiglieder 1 Hk Abend , an
— — ■■■      ... l * er Vorstand . 228

Ich empfing eine neue Sendung

wollener Westen
Kinde ?

" Gr ” Sen ” nd ’ “ « S ffc Damen nnd
- • Lehmann . Goldgasse 4 188

Knöpfe XSSMÄft ÄS ®
f* Te ?dV » & ^ fdi,e h ° M " ^ « ÄKS
fchwarze und farbige Einfaßlitzen ,Perlfransen per Meter von 50 Pf . an , Perlbeian i

« »
9 ? ^ ? ottt ^ a * fCtt per Meter von 65 Pft ,

1 ’ N '
jMantel - Agraffen , Futterstoffe ,

*

WtaS ’ " “ “ ” " ” * * in *

9295 W . Ballmann , Lanqgasse 13 , f

Auch an Private
S2bftc und Leinen für Leib , und Bett - I

Qualitäten , zu Fabrikpreisen in aanren nnv I
halben Stücken , gegen Nachnahme die Fabrik - Niederlage von !

' OO And . Zoeppritz in Darmstadt l

$ )iSnCOnt,ei,nenbeS to ' rb umgetauscht . Muster franco
'

zu I
T^ tn Concert - Flügel - » echstein - Wegzugs iS I
WwtÄ ' " ' S “ b,We ” iro * ra " 1 « | r

; I

♦Hemden nacii luzz
. rj

'

WWMSWL
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'
ter .

▲ .
1 lIl - nCni ( lCll mtgefangene und montirte Hosenträger und r

X ln g ^ mMadapolam mit 3fach leinenem Einsatz > Paprerstrawin - Wegenstände ,

6 rurvgurtel ,

♦ ^ L2 £ L“ LVO2134 ” ark an , sehr geeZ X Stramin , Zeichentücher , Börsengarnitnren
♦ BU Weihnachts - Geschenken .

8 g T empfiehlt zu billigsten Preisen
" r <m

♦ AD . LANGE
,

*
8232 w - « » » " - — « » - ..... .. -

0 LMHM8e 1 ® , Langsam , le .
▲ 1 ? 8 Hemden - Fabrik .



No . 280Wiesbadener Lagblatt .

12169

A nvmC/6 vfieiv ; (PtxpiLxlten eXc

Getragene Kleider und sämmtliche Gegenstände werden

zum höchsten Preise gekauft Webergasse SÄ . U78l

Mauritiusplay 3 L - . a,chinenuaht per Meier -- Pb
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_________ __ __ __ ___

fieiltß Dienstaa 3S I Bei Maler Wolle , im Unterhaus,
e ^ vUtv 4 > lvll | lUß I wird Alles gekittet . Porzellan feuerfest . 15063

TTne jeune Alle de la Suisse frangaise ayant bien etudier I Das Haus Hochstraße 3
U la musique , desire se placer dans une tEle a I

mit Stallung für 4 Pferde , sowie Remise und Heuboden ist
Wiesbaden , eile enseignerait sa langue et la musiqu . I H

günstigen Bedingungen sofort zu verkaufen .

S ’adresser R . D . Sonnenbergerstfasse 51 , 1 « Stage . 12053 » mer
jejr

'
11210

2 matinees , de 10 — 12 , cau ^
nes , lecture , ouvrage I ^ ^ es , zweistöckiges Hans mit Laden , zweistöckigem

l ' mgmUo , 9 M
. Par S e i Prüfte fotirerin Seitenbau mit großer Werkstätte und Wohnung , Remise ,

EmefürhöhereTöchterschulensaatstchgeprüfte . m
Stall rc . , nebst herrlichem Obst , und Gemüsegarten , in der

60 Hauptstraße Biebrichs, .
für Privatiers , Handwerker ,

ertheilen . Beste Empfehlungen . Offerten unter . I
^ ch für ein Spezerei - Geschäft sehr gut gelegen , da in

an dre Expedition d . Bl - erbeten .
m - brere Satire I weiter Umgebung sich keines befindet , Wegzugs halber für

Ä .SMÄ M 88ÜJ £ sa
X “ T« Ä “

»

000 mit 4000 ■ " *

be3Äf » « ÄLich .

" "
m

" L bet b * - .
S . D - . 8eau | iraate : J . I - fd , W - Mt - tze 2 . IM

fischen oder englischen Sprache Schulberg 8 , Bel - Etage . 4o73
HgyZ fn dkl TlMMlsstlllßk I

Italienisch *
1

. .
■ ■ J

.

ffitn aevrükter Sebrer Italiener ! iertbeilt Unterricht in I zu verkaufen . Näheres Expedition . n

seiner Landessprache . N . Geisbergstraste 8 , Part . 8477 « 000, « 000u . 4000,Mk .
^
ausR . L UM »

MM
" Mathematisch - naturwissenschaftlicher I M AAA Mir auf em Haus m Biebrich auf erste Hyp

Unterricht einschliesslich der höheren reinen und ange - I “ ' ' j ^ yv
iak . theke von einem pünktlichen ^ iäsz h . g

wandten Mathematik wird billigst ertheilt . Offerten unter I Offerten sub B . 2 an bte ® jpeb . b . SBL er .

Dr . 0 . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten . 6579 1 24,000 Mk . , auch geth . , auf g . Rachhyp . auSzul . N . E .

find im Versteigerungssaale I ZWn gebildeter Herr in besten Jahren , arbeitsam , Sauf «

15 Maliersrasse 15 Av mann , verheirathet , seit 6 Jahren hier wohnend , mit
1

. .. . - r I selbstständigem , mäßigem Einkommen , der lange Jahre einen

« Zimmer - Einrichtungen aus der Hand zum Verkaufe I . ^ tzen Theil Europa
'
s geschäfilich bereiste , mit Lebenserfahrung

ausgestellt , a s : Vier schöne Betten , 1 Pompadour mit I
mancherlei Geschäftskenntnissen ausgestattet und etwas

6 Sesseln in braunem Plüsch , 1 arnttwr tn 43 litf <1J , I
sprachkundig ist , möchte gerne eine anständige , feste Beschäftigung

4 Waschkommoden , 4 Nachtschränkchen , 2 Kleider - I
gerechte , mäßige Vergütung übernehmen , sei es bei Be¬

schränke , 1 Bücher - und 1 Spiegels chrank , 1 Secretar , | D^er Industriellen rc . Er würde auch schriftliche Arbeiten

» Kommoden , 2 Console , 2 ovale und 1 Ausz » ey - I
Hause gewissenhaft und mit Verstand gegen bescheidene Ge -

tisch mit vier Einlagen, .
Alles in Nnstbaumholz , I

besorgen . Caution , wenn nöthig ; sodann ehrende Aus -

1 Spiegel mit Trumeau in Gold , 4 Portieren in I
„ jchnung im Kriege 1870 (Richtcombattant ) und beste Rese -

Plüsch , 1 ditto Tischdecke , 1 Verticow , 1 Speise - I
lenzen wohlbekannter Herren über Character und Z uverlässigkeit

schränkcheu , verschievene Sophas und Chaise » I keüett , ur Seite . Ges Offerten unter L . 300 on die Exped . 11920

longaes , ci « “
2 idhöne Teppiche I Mehrere anständige Herren oder Damen können einfachen ,

N Brüssel ^ ndPlüsch ? Lê it/1n ' ' LAL bürgerliches MttLstisch erhalten , » äh . Exped . 11607

sowie Barock - und Speisestühle . 11308 Gebildete Herren und Damen finden vorzüglichen Prtvat -

— - -------- --- ---
, f .

---
zt . ZT I Mittagstisch Taunusstraße 4 , Bel - Etage . 11221

Küchen - und Haushaltungs - ^ egenMnoel I Eine gehetzte Person empfiehlt sich im Nachtwachen und

verzinnte und emaillirte Kochgeschirre , Kaffee -
.

und I Stundenarbeit . Näh . kl . Schwalbacherstraße 1 , 1 Tr . h . 11994

Milchkannen in weiß u . blau emaiuirtem Eisenblech , Essen - I

träger per Stück 1 Mk . 90 Pfg . , .
Waschtöpfe in jeder

Größe von verzinntem Neuwieder Eisenblech , Tischbestecke , „

Haus , ES ' - » ; 1 « " ‘ » " ' M “

fiaschen aus Zinn , Kupfer und Messing in jeder Größe von I verkaufen . Nah . Exped . 1208b

5 Mk . an bei
. . . . „ „

11716 M . Bossi , Zinngießer , Metzgergasse 3 . Eine elegante Villa zum Alleinbewohnen zu verkaufen oder

------- --
, zu vermiethen . Näheres Expediüon . 10161

I
^ aus mit zraden , guter Lage , für 24,00 » Mark

sämmtlicher Roßhaar - und Seegras - Matratzen , sowie I
zu verkaufen . Offerten an die Exped . erb . 12087

@ t,ro « ir « 6men n . tft Villa Blunienstrasse s

11890 nächst der Emserstraße ( Wagengeschäft ) . I ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu vermiethen . Rah .

- -------- nh , werde «
V ' ij^ ^ omfortnbk , schöner Garte « , wegen Weg -

1111 de zug zu verkaufen . C . H . Schmlttus . 10886

Eine Villa , nahe am Cursaal , mit großem
Garten , Abtheilungs halber billig zu

verkaufen oder auf 1 . April zu vermiethen durch

Fr . Beilstein , Bleichstraste 21 . 11808
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Vermischtes .

( Schalk .)

denselben abzuwerfen , mit solcher Gewalt gegen eine Mauer ge¬

drängt , daß Kaiser
' s Fuß beschädigt war . Obwohl die Verletzung

ungefährlich , mußte er doch jede Bewegung vermeiden , und da er

dieser Gebot des Arztes anfänglich nicht streng befolgte , trat eine

Verschlimmerung ein , die nicht nur in heftigen Schmerzm sich

fühlbar machte , sondern ihn auch zwang , länger als vier Wochen

auf dem Sopha zuzubriugen .
r , m

Als Peter einst Kaiser
' s kranken Fuß aus

' s Neue verbinden

mußte , war er ungewöhnlich redselig und erzählte seinem Herrn

mit einem Eifer , als berichte er demselben etwas ganz Neues , zum

soundsovielten Male von der Schlacht bei Sedan , von den Einzel¬

heiten des Gefechtes , der Zahl der Tobten und Verwundeten und

endlich von Kaiser
' s eigener Verwundung , von seiner Angst , wie

er ihn unter den Leichen gesucht , als man ihm gesagt , er sei ge -

fallen ; wie er ihn gefunden , anscheinend todt , halb verdeckt durch

den leblosen Körper eines französischen Generals ; wie er ihn zu

den in der Ferne thätigen Ambulanzen geschleppt und erst dort

durch den Arzt vernommen habe , daß noch Leben in ihm sei .

Peter mochte endlich fühlen , daß er seines Herrn Geduld

und Nachsicht mit seinen Schwächen durch diese so oft wiederholte

Erzählung denn doch ungebührlich auf die Probe stelle ; er sagte

plötzlich , wie um seine Redseligkeit zu entschuldigen : Das sei ihm

heute man Alles so lebhaft in den Sinn gekommen , werk am

Vormittag Seine Excellenz der Herr General von Z den Herrn

Hauptmann besucht habe ; wenn er den sehe , müsse er jedes Mal

an den französischen General denken , unter dessen Leichnam er den

Herrn Hauptmann hervorgezogen . . . der habe auch so
'
ne colossale

Nase und so
' n mächtigen weißen Schnurrbart gehabt . . . Das

fei ihm unvergeßlich . , .

Nachdem Peter feinem Herzen also Lust gemacht , noch gehörig

auf die bösen Franzosen geschimpft und sich dann überzeugt hatte ,

daß sein Herr seiner nicht mehr bedurfte , zog er sich wieder in das

Vorzimmer zurück . ( Fortsetzung folgt .)

dämpfte electrische Licht einzig und allein als nutzbringend und wawslyum -

befördernd . Siemens hat aber nicht allein in geschlossenen Raumen , sondern

auch unter freiem Himmel auf offenem Felde ferne mteressanten Ewen -

mente angestellt . Am 6 . Januar säete er Weizen , Hafer und Gerste . Frost
und Schnee waren zuerst der Keimung sehr hinderlich , aber als das Wetter

milder wurde , entwickelte sich die Saat mit Hilfe des elettrischen Lichtes

wunderbar . Von Anfang Mai an stellte man die electrische Beleuchtung

ein und Ende Juni hatte man die schönsten reffen Aehren , die auch ganz

Ich liebe Dich , mich reizt Deine schöne Gestalt ! "

Da hört er die Worte sie sagen :

, Und bist Du nicht willig , so brauch ich Gewalt ;

Jetzt wird er an ' s Kreuz geschlagen !

„ Mein Vater , mein Vater , jetzt faßt er mich an .

So rette das elg
' ne Leben ;

Erlkönig hat mir ein Leids gethan ,
Den Tod erleidet er eben !

Dem Vater grauset
' s ; er reitet geschwind ,

Und sieht das Kreuz schon erhöhet ;

Er hält in den Armen das ächzende Kind ,
Das die Menge gaffend umstehet .

Erreicht den Hof mit Müh und Roth ,
Dieweil sie das Herz ihm bezwungen :

In seinen Armen das Kind war todt . —

Drauf spricht er : „ ES,fft Euch gelungen ! '

28 . October 1880 bis zum 7 . Wi 1881 ) . Während dieser ganzen Zeit

waren die Vegetabilicn abwechselnd den Strahlender Sonne und des clec -

trischen Lichtes ausgesetzt . Die in den Gewächshäusern in einer Hohe bon

drei Metern angebrachte electrische Flamme war von emer durchsichtigen ,

nicht mattgeschliffenen Glaskugel umgeben , wahrend die Flamme tu der

Orangerie völlig unverhüllt blieb . Diese beiden verschiedenen Anwendung ^
Methoden ergaben auch sehr verschiedene Resultate . Dw electrische Beleuch¬
tung der Gewächshäuser hatte den besten Erfolg . Man bedachtere em

schnelles und regelmäßiges Wachsthum und hatte eine trefüiche Ernte .

Beim Wein erzielte man eine außergewöhnliche Große der Beeren und

eine wunderbare Süße , die Erdbeeren und Himbeeren zeigten eine prächtige

Farbe , einen lieblichen Duft und hatten einen ganz vorzüglichen Geschmack .

Was nun das Getreide , den Weizen , Hafer und Gerste betrifft , so schossen

sie derart in die Höhe , daß die zarten Stengel unter der Last der schweren

Aehren zusammenknickten . Ganz anderer Art waren die Erfolge in der

electrisch erhellten Orangerie . Hier hatte die biiecte Einwirkung der Flamme
der Vegetation sehr geschadet und die meisten Pflanzen absterben und ver¬

kümmern lassen . Man versuchte durch leichte Wasserdampfe die Strahlen

des electrischen Lichtes zu mildern , ohne das gewünschte Resultat zu erreichen .

Um sich endlich genau zu vergewissern , ob thatsachlich bte volle ungebrochene

Einwirkung des electrische » Lichtstrahles den siechen Zustand der Pflanzen

hervorgerufen , stellte man das folgende Experiment an : Man setzte emen

Goldapsel auf der einen Seite dem directcn Einfluß des electrischen Lichtes

aus , während man ibn auf d -r entgegengesetzten Seite nur von gedämpftem
electrischen Lichte beleuchten ließ . Eine einzige Nacht genügte , um das

Resultat dieser zweifachen Einwirkung deutlich erkennen zu lassen . Die erste

Seite der Frucht bildete durch ihr kränkliches , verkümmertes Aussehen einen

grellen Contrast zu der zweiten , die frisch und blühend geblieben . Spater

stellte man noch Versuche mit weißem und farbigem Lichte an , und es zeigte

sich hierbei , daß bei gelbem Licht die Pflanzen zwar nichts an
^

uanntat ,

desto mehr aber an Qualität zu wünschen lasten , daß bet dem rochen Licht

die Vegetation sehr kärglich ausfällt und bet dem hlaum nur negative

Resultate ergibt . So erwies sich denn das durch eine weiße Kugel ge¬

dämpfte electrische Licht einzig und allein als nutzbringend und wachsthum -

befördernd . Siemens hat aber nicht allein tn geschlossenen Rannten , sondern

vorzügliche Körner ergaben .

Erlkönigs Bürgschaft .

Von Schiller und Goethe .

Wer reitet so spät dnrch Nacht und Wind ?

Möros , den Dolch int Gewände !

Es ist ein Vater mit seinem Kind —

Ihn schlugen die Häscher in Bande .

„ Mein Sohn , was birgst Du so bang Dein Gesicht ?

J <L lasse den Freund Dir als Bürgen !

„ Siehst , Vater , Du den Erlkönig nicht ?

Ihn magst Du , entrinn ' ich , erwürgen !

„ Du liebes Kind , komm geh
' mit mir,

"

Spricht er nach kurzem Bedenken ;

„ Gar schöne Spiele spiel
'

ich nut Dir ,
Drei Tage will ich Dir schenken .

„ Mein Vater , mein Vater und hörst Du nicht dort

Ganz nahe , wie rieselndes Rauschen .

Erlkönigs Töchter am düster
' n Ort ? —

Und stille hält er zu lauschen .

„ Mein Sohn , mein Sohn , ich seh e8 genau,
"

Und freudig bückt er sich nieder ,
— Es scheinen die alten Weiden so grau —

Und erfrischet die brennenden Glieder .

- ( „ Weh ' mir ; ich will ' s v ersuchen
"

) sprach am vorigen Samstag

der neugewählte Präsident des Reichstages mit „ Odysseus , wAcher wider

Willen an die Küste der Phäaken verschlagen worden war . Dieklassische

Stelle , die auf die Reichsboten auch in ihrem ganzen Wortlaute passen

dürfte , lautet also :

Weh
' mir , in welches Gebiet der Sterblichen bin ich gekommen ?

Sind ' s unbändige Horden von Frevlern , wild und gesetzlos ?

Oder gerecht und dem Fremdling hold und fürchtend die Gotter ?

War es mir doch jetzt eben , als hört ich tönende Stimmen ! . . .

Bin ich vielleicht schon hier in der Nähe von redebegabten u
Sterblichen ? Aber ich muß wohl selber versuchen und zusehn .

— ( Electrische Gärtnerei . ) In der Pariser electrischen Aus - |
stellung befindet sich eine Mustercollection von Vegetabilren aus der electrischen s

Gärtnerei des Herrn Dr . Siemens in England . Einige mteressante Daten |
darüber gibt ein Korrespondent des „ B . B .- Cour .

"
, indem er ^ /eibt : „ Das |

ganze Jahr hindurch fehlen auf dem Tische des berühmten Electrikers die |
- arten Erstlinge von Obst und Gemüse nicht . Diese Delrcatesse verdankt

Siemens dem fünftausend Kerzen starken electrischen Lichte seines Garten¬

hauses , welches emporflarnmi , sobald die Sonne im Westen zur Ruhe ge¬

gangen , welches wieder verlöscht , sobald bte feurige Sonnenkugel auf 8

Neue am Firmamente emporsteigt . In emer Zeit von sechs bis sieben

Monaten bleiben bte Pflanzen ohne Unterbrechung am Tage beni sonnen - 5

Ucht , in der Nacht dem electrischen Lickt ausgesetzt , mit Ausnahme der -

Nacht vom Samstag zum Sonntag . Die Sonntagsruhe scheint sich m dem |
frommen England also selbst bis auf die Natmkrafte auszudehnen . That - ,

fache ist , daß unter der Einwirkung des electrischen wie der des Sonnen - t

lichts die Blätter in ihren zarten Geweben das Chlorophvll sammeln , von .

welchem sie ihr dunkles Grün erhalten , daß ferner bte Blumen unb bte :

Früchte ihr farbiges Gewaub anlegen unb sich zu ersterem ber berauschende i

Dust , zu letzterem ber süße Geschmack gesellt . Man hat früher augenommen , ■

daß auch die Pflanzen gleich den Antmalten tn der Nacht der Ruhe bedurften , ■

daß auch sie in ihrem Wachsthum gewissermaßen paufiren mußten . Die ?

Erfahrung hat aber das Gegentheil gelehrt und gezeigt , daß die Vegc - ,

tabilien nicht einmal der Winterruhe bedürfen . Eine Orangerie nnb medrrge s

Glashäuser , in welchen sich Pstrsichbäume , Wein , Rosenstocke , Azaleen und i

verschiedene andere Frucht - und Blumenstauden befanden , lieferten das t

Versuchsterrain . Man säete und pflanzte hier Erbsen , Bohnen , Getreide , r

Blumenkohl , Erdbeer - und Himbeersträucher und Goldäpfel . Die Temperatur !

wurde , so gut wie möglich , auf 15 Grad gebracht und so erhalten . Eine j

electrische Lampe mit der Lichtstärke von fünftausend Kerzen erhellte die

Orangerie , eine zweite Lampe von der gleichen Stärke die Gewächshäuser .

Beide Lampen wurden durch electro - dynamische Maschinen Siemen
' s genährt .

Die ersten derartigen Experimente dauerten sechseinhalb Monate ( vom
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Zimmer zu vermiethen .

^2 (9t > 111 Vltn C | ö - OL Yl ~ CÄ/C

■ Ein neuer , eleganter Nähtisch ist zu ver¬
kaufen Friedrichstraße 2 , Parterre links . 6467

Diejenigen Mitglieder , welche im
Lokale des Herrn Esser ausge¬
nommen worden sind , wollen heute
Dienstag den 29 . November Abends
8 Uhr im „ Thüringer Hof " .

Z « verkaufe «

« I - rfträuchcr WUi9 - bzu, « d - n « >- ichs,iaß « i>, S «d . ISI87 :
8

Zimmer ju - kmiiechi »
1,1 W,ü “

Gesuche :

Zu miethe » gesucht pro 1 . April 1882
tarn einer kleinen Familie auf längere Jahre eine
Wohnung von 8 — 10 Räumen nebst Zubehör und

H ^ us allein ) in guter Lage ,^ lfer ^ n unter M . JL . » 7 an die Exp . erbeten . 11798
BUla zii miethen gesucht auf 1 . April

Schmalbach,rftraßeU , zur

'
K » er » l » » samml « n ^ MMNch I Off . UittVrei

'

sanäabe '

untreerscheinen . Neue Mitglieder werden ausgenommen
’

I 4 ? reiö ( i « g « UC UtltCt A . « l > e o <2
6654 Der Vorstand . Expö - itto « erböte « . 12115

Bekanntmachung .

^
Ersuche

,
um Zahlung der zweiten Hälfte d,r Zehnt - und

^ ^ ^ ^ " k '^ nultat pro 1881 binnen acht Tagen .
Stoß Ablauf dieser Zelt erfolgt Mahnung .

Wiesbaden , den 26 . November 1881 . Der Erheber .
1E1Z2____________ ___ _ _______ I . V . : Kans .

2 eeil ” « e » am Wiesbadener Tagblatt , N » . 280 , Dienstag 29 . November 1881
. .. ... . .  . ...--- u— - ---- - -- --- --- , x .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX a . geo . te :

5 M > einen werthen Kunden und Freunden zur Nach - X I 12Ä .
Bel - Stage , ein eleganter Salon mit

X vJC richt , daß ich mein Ladengeschäft aufgegeben X I Ad ^ bomöblirt zu vermiethen . 7740

X und nur noch Cigarren en gros neben me n n S ^
«

lh ° ? straße 15 ist im 3 . Stock ein kleines , möblirtes
w verschiedenen Agenturen führe .

X I zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock . 11227

5 Bei Bedarf halte mich bestens empfohlen und zeichne X I
k

" 2 e ?n£ ^ izbare Mansarde an eine
X

L 0 ck a ck t / n d
™

X Person zu vermiethen . Näheres Parterre . 10270
X

V 0 chachtend g I Adelhaidstraße 62 , Parterre , sind 5 Zimmer zu vermiethen .
W Otto Textor , Herrnmühlaasse 7 2 I « , ^ " ^ res daselbst Bel - Etage oder Nicolasstraße 16 . 2800
2 12195 im S . Stock .

X I Adlerstraße 53 ist eine «abgeschlossene Wohnung zu ver -

S ; 004 ® “ “ u ” a ° te ä8i " ilälte baiu ° °W
« dl - r « - - i - St ift - m tleinel S » 9is zu „ rmiet » ,, . »

Zur gefälligen Beachtung !
' ‘Ä ' Uffi & Ä ’

ÄÄ
Trotzdem alle Metallwaaren in letzter Zeit im Preise ge - I emgetretener Familienverhältnisse halber anderweit zu ver¬

stiegen sind , verkaufe ich , um mit meinen Lagerbestände « I unethen . Näh beim Eigenthümer . 8918
zu räumen , zu und unter Fabrikpreisen — insbesondere offerire I Adolphsallee 37 sind 2 Wohnungen mit Balkon , der erste

» ÄÄi u . w 6 8immer ^
Abr . Stein , Kirchgasse 18 . S Ä » t iÄt & ÄÄ

Nach Sonnenbera . lIeiÄ ° 6e26 ' A
Dem ältesten Bürger Sonnenbergs Herrn Gottschall

Heymann , gratuliren zu fetnem » 0 . Geburtstage Castellstraße 7 , eine Treppe Hoch, fft Ä Wohnung von
o mnt,s iq $yi 09 .

Mehrere Freunde . 7432 I 3 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . Näh . Parterre .
^

83443 . Buch Moses 19 , B . 32 . Bor einem grauen Haupte sollst | Elisabethen st raße 13 sind im SRarfprrt « « 8 m .
Du aufstehen und dem Alter sollst Du Ehrerbietung erweisen . I Etage elegant möblirte Zimmer zu vermiethen 8940

Ein gebrauchtes , aber gut erhaltenes Pianino von vor - Elisabethenstraße 21 , Hochparterre , 2 gut möbl Zimmer
zuglichem Ton steht zu verkaufen . Preis 450 Mk . Be - mit Veranda mit oder ohne Küche rc . sofort zu nenn

'
9612

l' chtrgunq täglich von S - > Uhr Kapellenstraße 4 , Part . 12197 ( Crnfprftrnfip 91 ' st im 2 . Stock eine Wohnung , be -
Eine hochfeine , neue , grüne Plüsch - Garnitnr , | , J v

“ "
j .

stehend in 1 Salon , 3 Zimmern und
1 Sopha , 2 große und 4 kleine Sessel , wegen

“ S ^ ^ or , auf den 1
, April 1882 anderweit zu ver -

Mangel an Raum sehr preiswürdig zu ver - ! miethen ; Stallung für 2 Pferde kann hinzu gegeben werden ,
kaufen . Garantie 2 Jahre . Näh . Exped . 12194

P ^ rre -
, 12117

------ ----- -- ---------------- --- - ---- - ---- --------- ' Emserstraße 36 (Hinterhaus ) ist eine abgeschlossene Wohnung
von zwei Zimmern , Küche und großem Speicher nebst Stall

.
-- - — - ------------------ ---- , auf 1 . Januar zu vermiethen . 10708

Jfnfflltf ^ ZEtt ° genen Kleider « , Weißzeug und Emserstraße VS , Hoch - Parterre , ist eine Wohnung von< 441111 « | Model zu dem höchsten Preis . 6 Zimmern , Zubehör und Garten auf gleich oder iväter*5 w . Miina . Metzaeraaste » •. | zu vermiethen
' H Dcer ' "

47
^

i ^ brunnenstraße ? , I St . h , ist ein möblirtes Zimmer
15 Mark monatlich zu vermiethen . 11925

Faulbrunnenstraße 12 , Hinterhaus , eine Wohnung sogleich
zu vermiethen .

a ' iSnög
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Feldstraße 27 ist ein kleines Zimmer zu vermiethen . 11066

Sriedrichstraste 5 , Südseite , Salon , 2 Schlafzimmer , Pension .

Friedrichstraße 37 , I St . h . r . , möbl . Zimmer z . verm . 11499

f Illa Helene Gartenstraße 12 .

Rheinstraste 5 (Südseite ) mehrere möblivte Zimmer .

mit Küche zu vermiethen . 9456

Untere Rheinstraße ( Südseite ) ist eine Wohnung von

5 — 8 Zimmern möblirt oder unmöblirt zu verm . N . E . 11570

Röderallee 16 , 1 Stiege hoch links , sind schöne Zimmer
mit oder ohne Möbel und Küche billig gleich zu verm . 12149

Röderstraße 3 beiGroll ein möbl . Zimmer zu verm . 11318

Römerberg 13 ist auf 1 . Januar ein Logis zu verm . 12097

Schützenhofstraße 2 ist eine schöne Wohnung von 3 Zim -

ment , Küche , Keller und Mansarde an eine ruhige Familie
auf den 1 . Januar oder auch früher zu vermiethen . Näheres
bei C . Bartels . 9309

Schwalbacherstraße l9a möbl . Zimmer zu vermiethen . 7509

Schwalbacherstraste 5858 , Parterre , sind 58 — 8 mö¬

bl irte Zimmer zu vermiethen . 11126

Schwalbacherstraße 45 , 2 St . , ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 10754

Soimenvergerstraste 10
,

neben dem Curhause (Südseite ) , elegant möblirte Woh -

£ » trugen mit oder ohne Pension . , 10850

Villa Sonnenbergerstraße 34
,

gerä imig , comfortabel , möblirt zu vermiethen . 5726

Sonnenberger st ratze 45 ist eine herrschaftliche Wohnung
von 6 Zimmern , DienerschaftS - Zimmer , Küche rc . und eine

kleinere , abgefchlossene Wohnung von 4 Zimmern sogleich
zu vermiethen . 10473

T .aunusstraße 18 sind möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen . 11643

Taunusstraße 36 , 3 . St . links , ist ein möblirteS Zimmer
an einen Herrn per Monat 8 Mk . zu vermiethen . 9478

Webergasse 42 ist eine heizbare Mansarde an eine ruhige
Person sofort zu vermiethen . 10829

Webergasse 46 im Vorderhaus ist eine vollständige Woh¬
nung im 1 . Stock auf gleich oder später zu vermiethen . 11301

Wellritzstraste 5 ein auch zwei möbl . Zimmer zu verm . 5099

Wellritzstraße 6 , Part . L , ein möbl . Zimmer zu verm . 11543

Wellritzstraße 7 können zwei Herren eine möblirte Dach¬
kammer nebst Kost erhalten . 46

Wilhelmstraste 18 ist die Hochparterre - Wohnung , bestehend
aus 1 Salon und 6 Zimmern nebst allem Zubehör ( event .

2 . Etage mit 5 Zimmern ) , möblirt ober unmöblirt , per

Mai 1882 zu vermiethen . Zu besichtigen von 11 — 1 Uhr .

Näheres in der 2 . Etage . 10964

W ilhelmstraße 22 , Hth . , 1 Tr . , 1 möbl . Zimmer z . vm . 12135

Wilhelmstratze 24
ist die Bel - Etage möblirt ganz oder getheilt zu verm . 11325

Eine kleine Wohnung ist zu vermiethen Michelsberg 6 . 11369

Schön möblirte Zimmer zu vermiethen Röderallee 12 . 2293

Ein gut möblirteS Zimmer an einen Herrn zu vermiethen
Wellritzstraße 33 , Bel - Etage . 42

Zwei möblirte Zimmer , einzeln oder zusammen , mit oder

ohne Kost zu vermiethen Walramstraße 37 , 1 St . h . r . 3321

Eine möblirte Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit oder

ohne Küche , ganz oder getheilt , zu verm . Jdsteinerweg 3 . 4646

I « der Doppel - Billa Ecke der Rose » . und

Gartenstraste sind 8 elegante , herrschaftliche
Wohnungen zu vermiethen . Näheves Rhein -

straste 14 . 9191

Möbl . Zimmer zu vermiethen Dotzheimerstraße 18 , Part . 6940

Ein möblirteS Zimmer nebst Cabinet zu vermiethen Marktplatz
No . 3 , Parterre . ,

8804

Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 8 . 9824

Talon und Schlafzimmer , fein möblirt , billig zu ver¬

miethen Karlstraße 44 , 1 St . I . 6814

Ein freundlich möblirteS Zimmer wird an einen anständigen
Herrn , womöglich auf längere Zeit , abgegeben . Näheres
Dambachthal 2 . 11247

Geisbergstraste 10 , 1 St . , gut möbl . Zimmer z . v . 12029

Helenenstraße 5 ist ein Zimmer , Küche und Keller auf

gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 11792

Helenenstraße 9,1 St . h . , ein möbl . Zimmer z . verm . 11667

Hellmundstraße 13a im 1 . Stock sind mehrere gut möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen . 7841

Hellmundstraße 29 ist eine Parterre - Wohnung auf 1 . Jauar

zu vermiethen . Näheres bei P h . Menz , Röderstr . 6 . 11550

Hcllmmdstraßc 29 a ( Stube , Kammer und Küche ) aus I
1 . Januar an ruhige Leute zu vermiethen . 12084

Hermannstraße 1 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 3448

Kapellenstraste 10 find zwei schön « nd gut

möblirte Zimmer z « vermiethen . 11937

Kapellenstraße 53 Villamöbl . z . verm . K . postl . Edenkoben .

Karlstraste 3 eine freund ! . Wohnung von 3 Zimmern
und Zubehör ans Januar od . früher z . vm . 10618

Karlstraße 6 , Bel - Et . r . , 1 — 2 gut möbl . Zimmer z . vm . 9712

Kirchgafse 29 , 2 Stiegen hoch ,

ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näheres Marktstraße 8 im Tapeten - Geschäft . 7478

Langgafse 48 gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10241

Langgafse 53 , nahe dem Kranzplatz , 3 gut möblirte Zimmer
in erster Etage zu vermiethen . 10970

Leberberg 1 , Bel - Etage ,

Salon , 4 Zimmer , Küche , Mansarden , elegant möblirt oder

auch unmöblirt zu vermiethen . 8270

Leberberg 1 , Gartenhaus , 2 hübsch möbl . Zim . u . Alkoven

nebst gr . Mans . , f . einzel . Herrn od . Dame passend , z . vm . 10043

I 7 möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer
LCDßrOCls i mit oder ohne Pension zu verm . 10288

Louisenplatz 3 , Bel - Etage , sind drei schön möblirte

Zimmer auf 1 . Januar an einen ruhige « Bewohner

zu vermiethen . , „
11759

Louisenplatz 1 ist eine neuhergerichtete Wohnung , bestehend
auS 9 Zimmern nebst Zubehör , vom 1 . April 1882 an Wegzugs
halber zu vermiethen . Anzusehen zw . 11 und 1 Uhr . 11055

Louifenstraße 16 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 9458

Louifenstraße 27 ist ein hübsch möbl . Zimmer sofort billig

zu vermiethen . „
9638

Louifenstraße 43 , Bel - Etage , ist ein möblirtes Ztmmer zu

vermiethen . 10753

Marktstraße 29 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 7706

Moritzstraße 1 , Bel - Et . , 2 — 3 möbl . Zimmer z . vm . 11590

Moritzstraße 28 ist eine Wohnung , enthaltend 1 Salon ,

4 Zimmer und Zubehör ( auf Wunsch mit Stallung , Remise
und Futterraum ) , auf 1 . April zu verm . Näh . Part . 9929

N er othat 9 Pension .
^

! 0695 |
Neugasse 3 ist ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 11498

Mcolasstratze (Jttf gleich z « vermiethen .
I

Garten . Einzusehen von 18 — 4 Uhr . 960

Nicolasstraße 12 sind 3 Parterre - Magazinränme
auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . bei Herrn SchmittuS »

Adolphstraße 10 . ,
8174

Oranienstraße 3 ist der 3 . Stock,bestehend auS4Zimmern ,

Küche und Zubehör , an eine ruhige Familie z . verm . 12043

Rhcinbahnstraßc 4
mit 1 Salon , 4 — 5 Zimmern und .

allem Zubehör auf 1 . April 1882 anderweit zu vermiethen . ■

Näheres daselbst im 8 . Stock . 11604
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Villa Henliel

Reutlingen .

Morgen ? . Nachm . j Abends .

1881 . 27 . November .

739,1 ।
+ 10 .2

3 .72
75,6

lebhaft .
I bedeckt .’

J Regen .
1 - I -

Allgemeine Himmelsansicht .

Regmmenge pro O
' ta Par . Cb

17,2* ) Die Barometer - Angabm sind auf 0 » R . reducirt .

Fraokfurter Courfe vom 2 « . November 1881 ?

741,7
+ 86

320

Crefeld .
Wülfrath .

Berlin .
Winne , Kfm .

’

Werz , Kfm .,
Wirz , Kfm .,
Kohler , Kfm, ,

fJriiner

Baden .
Frankfurt .

Montabaur .
Strassburg .

Stuttgart .
Hohenheim .

740,3 ’. ▼
+ 9 .07 *

3 44 X
77,97 >

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

770
S .W .

mäßig ,
bedectt .
Regen .

740,3
+ 8,4

339
81,3

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

Alter loaneahofi
schwank ,
? ™ der ’ Kfm ., Leipzig .
Loveny , Kfm ., München .

ins . . 20
les . . 16
i « Bold 4

Zwei Böcke ,
Ebersbach , Oberlehr . Dr . m . Fm .,

„ , , Arolsen .
Einhorn i

Spoer , Kfm .,
Schörker , Kfm .

Wechsel .
Amsterdam 168 .20 — 15 bi
London 20 .395 bi

’ '

Paris 80 .80 - 85 - 80 bi
Wien 171 .85 - 90 bz
«fraiikfurter Bank - DiScouto fru ».Steichsdank- Dis - onto 5 %

Wagner , Kfm .,

~ '
Mannheim .Schindler , Zflrir .li

Schindler , Frl , Zürich
Lotichius , Comm .- Rath ,
rr T. , ,

St . Goarshausen .Hesse , Fabnkbes ., Heddernheim .Vdiir , Justizrath , Limburg .
Alleeeaal i

Mac Carthy , Frl . , Irland .

. — Pf .
57 - 62 .
16 - 19 .
31 - 36 .
68 — 72

"

22 - 26 :

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Uermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc . )

Windrichtung u . Windstärke l ■ S .W .

Holl . Silbergeld — Rm .
Dukaten . . . 9
20 FrcS . ' Stücke . 16

”

Motel dn Mord ,
v . Offensandt , Karlsruhe .

Hheln - Hotel ,
Leon , Kfm . ,
v . d . Schmieden , Fr . m . Tochter

'

Ziegler , Rent m . Fr ., KfirigTbm-
g

'

Excius , Ger .- Rath , ^ erlim

Spiegel ,

fe , Niederohm .
'

| ^ s derr ^ ivilstauds . Siegister » » er « tad ,

re ,
Wiesbaden vom 36 . November .

N . Franz
"

Albert — yin/25 "
Nov n

Friedrich Schwarz e . S . ,
° - T . , N . Louise Mina - 9Ä .

Restaurateur Wilhelm Höhne
Werfelmann e. T . , N Adolvbine bcl5r ® $ u ^ma * ct Friedrich
Werksbesitzer Carl Walther e T NNov . , dem Fuhr -
dem Maurergehilfen Johann Bös e . T

6cbiD ' 8 ^ na . - Am 26 . Äov . ,

von Ortenberg
^

im Großhe «
" ^

Hesien
^

wo ^ 8i? a^ Emil Ernst Domas
Caroline Philippme Friederike Birfhnn̂ naä

b ° dier , und Wilhelmine
- Am 26 Nov . , der Kaufmann dahier wohnh .
wohnh . dahier , und die Wittwe des Ka ^ ^ anna

"
-^ ^ " b " Ä «

Schlesien ,
Anna Louise geb SBierettbmhw m ^u ' raan ^ Johann Julius Urban
wohnh . - AmTilsit , bisher dahier
von Stuttgart , wohnh

'
zu Nentersbankm

" 8
»?

E
M § etnri $ Emil Denzel

-
_____ ______

Königliches Standesamt .

Motel Victoria ,
rolouboiannoff , Rent . m . Fr . ,

„ Odessa .
, Motel Vogel ,

Nitoslarski , Frl . , Witebsk .

An gekommene Fremd <
( Wiesb . Bade - Blatt vom 28 . November 1881 )

kl « . , w ___
'

TT X --- Wald ,
Hurtig , Kfm Dresden .
Brodmann , Ger .- Ass . , Frankfurt .

Hotel „ Kuna Hahn “ :
Mergler , Fabrikbes , Mülheim .
Ducherd , Amsterdam .

nassauer Hof ,
Hintze , Lieut ., Schweden .

- -------- - -----
9 Wmterwohnungen , auch Pension . 8336

No . 280

7 ------- WxPebltsmrr Seaggeffc fte , sf

« Ä1, * Ä « ™

e » Ä
. 2 3Ä

_ rrchtet , zu veruuethen Platterstraße 13 . s ?Uq

• aÄtss ? “ ia “

Mwllitei flimmer ju vermiethen Reroftr - ße I iSm i

Möblirte Äsowie Frontspitz -Zimmer mit oder

» « » äs
Lu vermiithe » ein schönes , unmöbl . Zimmer ( Oraniensi ?Ä I
q ,

a ” blE anst . Herrn oder Dame . Näh . Exped . 10425 I
Sn bet Nähe des En >Hauses ist ein aut möblirtes Sintmer

einen Herrn zu veruuethen . Näh . Expedition
”

11238

Laden S großem Schaufenster in frequenter Lage
1882 * » ä « Ä

Laden , SÄÄ w - ® lW9aRe '

Webergasse 16 ist ein Laden, . Ladenzimmer und surhtits
JJJJ " Ä Wohnung auf den 1 . Januar 1882 zu ver -

m
vuethen . Nah . Herrngartenstraße 8 , Parterre

’ iitSa
& t£ f USri?6ieRR9

mb , toei ^ " äumige Läden mit Wohnung
AÄ LT «
ÄVÄfeÄÄ * - -d

& ä *

6en
' * 9 ™ 6e ' We W - rlftSt, - fo | orl

“
!

Karlstraße 30 ist ein Pferdestall zu vermietben kam

SloHunj imb R - miIe » « ermietim Wh . SxpedMm .

“ “ I
Stallung , Remise und FnUcrranm

zu vermiethen Webergasse 4 . 1Mon
I

Herrschaftlicher Stall mit Wagen - Remise und Heu -
crffi ^raße 1

' * * 61019 iU vermiethen . Näheres Park -

Bn großer Keller ist zu vermiethen Taunusstraße 39 S

» « ter ert . Safin . Sogiä Grabenftr . 6 . SteiberieWt imS
^ » » dL - MMich - Ub - r - S . M6 . i „

’
» er ® irt6fS

Tonnenbera . sÄiL^ m neuen Hause Adolph .

Zubehör
'
i
” ^ F ^ rn . 3 Mansarden , Küche

'

unNonstigem jSSr ' , m ® anien " der auch getrennt ° ? f gleich z7 L
«

LS - ° ° ° 3SÄ
, SpSftÄ I

------- . Taunus - Hotel ,
Kaufbeuren , i Kogel , Dr . m . Fr .

Ahrweiler . ■ Beil , Ingen . ,
i. ! Denzel , Ingen .,

, , Schmitt , Fr . m . T
Dresden . I Denzel , Fr . Prof . ,' - Siemens , Prof ,
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Wilder aus Wiesbadens Vergangenheit .

XIX . Als der Umgebung der Stadt : Bterstadt

zur Zeit der RevolutionSkriege .

( Schluß .)

In Nachstehendem bringen wir , mit geringen Abänderungen , die eigenen

Worte des Chronisten ; nur Unwesentliches ist mit Rücksicht auf die Raum -

verhältnisie wcggelassen worden .

„ In der Zeit von 1792 — 1798 war selten ein Ort ohne Einquartirung .

Ein Bauer hatte zuweilen 30 — 40 Mann im Hause . Der Bleidenstädter

Hofbeständer z . B . mußte einmal 11 Offiziere mit Bedienung beköstigen

und zugleich noch 300 Gemeine in seiner Hofraithe beherbergen . Im Pfarr¬

hause wurden im Jahre 1796 innerhalb 8 Wochen 727 und im darauf¬

folgenden Jahre in 101 Tagen 2547 französische Offiziere täglich zweimal

gespeist . Als die Preußen im September 1792 nach der Champagne

marschirten , lief man ihnen mit Freuden entgegen und bewirthete sie auf
' s

Beste , in der Hoffnung , daß der Krieg nun bald ein Ende nehmen werde .

Sobald aber die Festung Mainz an Custine war übergeben worden

( nach dem Rückzug der Preußen am 21 . October ) , so sahen wir auch die

Nationalgarden zu einem , zwei und drei Bataillonen zugleich bei uns ein -

rücken , bis sie später von den Hessen und Preußen wieder vertrieben

wurden . Die Stabsoffiziere hatten ihre eigene Menage ; die Gemeinen

erhielten ihr Commißbrod und mußten sich sonstige Lebensmittel selbst

kaufen . Dabei waren die Leute so ausgehungert , daß sie wie Schneeflocken

hinfielen und ihre Krankheiten unter uns verbreiteten . In diesem Jahre

( 1792 ) starben 43 Personen aus meiner Gemeinde .

Im Frühjahre 1793 rückten zwar die Preußen aus und formirten mit

den Sachsen und Hessen fünf Lager gegen Mainz an den Grenzen unserer

Felder ; dadurch erhielten wir aber keine Erleichterung in unseren Häusern ;

Offiziere wie Gemeine kamen täglich vier bis fünf Mal aus den Lagern

gelaufen , um immer wieder neue Bedürfnisse und Erfrischungen bei uns

zu suchen . Dazu wurden unsere Wohnungen von Neugierigen nicht leer ,
die aus einem Umkreise von 10 — 15 Stunden herbeizogen , um der Ueber -

gabe der Festung beizuwohnen . Wir lebten in beständiger Gefahr , durch

einen glücklichen Ausfall der Franzosen rein ausgeplündert zu werden ;

einigemale drangen ste so weit vor , daß der Ort mit seinen Habseligkeiten
beinahe zn Grunde gerichtet worden wäre . Den anhaltenden Kanonen¬

donner wurden wir mit der Länge der Zeit so gewohnt , daß wir nicht

ruhig einschlafen konnten , wenn er auf kurze Zeit nachließ . Es war ein

fürchterlich - schönes Schauspiel , die Bomben nud Feuerkugeln in dunkeln

Nächten durch die Luft fahren und das Feuer an mehreren Orten auf¬

gehen zu sehen , besonders aber , wenn bei Eröffnung der Laufgräben das

Pelotonseuer in einem Halbzirkel von mehr als einer Stunde jenseits des

RheineS um die Stadt herumlief .

Genug , sobald Mainz von den Preußen ( am 23 . Juli 1793 ) zurück¬

erobert und das diesseitige Belagerungs - Coips über den Rhein gegangen

war , erhoben wir wieder unsere Häupter und sahen etliche Monate lang

dem Krieg aus der Ferne zu ; aber mit welchen neuen Schrecken und Be¬

schwerden brach das Jahr 1794 herein ! Am ersten Tage desselben traf die

Dk ^ richt von der Retirade der Preußen und der Nachfolge der Franzosen

M Einige Stunden später kamen schon Flüchtlinge aus der Pfalz haufen -

M 0 mit Wagen und Hausrath an , die unsere Hänser mit Vieh , Kisten

4 ^ sten , Fässer und Ballen vom Keller bis zum Boden füllten . Ihnen

Unddie Preußen mit Sack und Pack auf dem Fuße , die sich vor und

M »
-
diesen Emigranten einzuquartiren suchten . Wir behielten ein Arttllerie -

1W bis Ende Mai im Quartier , und als dieses ausgerückt war , wurde

N .
'Ort den Sommer über mit einem Depot von Ansbach - Bayreuth und

mit einem Lazareth belegt .

Im Herbst desselben Jahres ( 1794 ) rückten zwei Escadronen preußischer

Husaren vom Regiment „ Eben "
, ehemals „ Ziethen "

, ein , nach deren Abzug
wir dann abwechselnd allerlei Truppen , die fich bald gut , bald schlecht auf¬

führten , bei uns sahen . Unter anderen war es ein Regiment leichter

Cavallerie vom Cond4 '
schm Corps , wegen seiner buntscheckigen Uniform

( roth mit grün ) Distelfinken genannt , das wegen schlechter Mannszucht be¬

rüchtigt war . Dreimal brachen Haufen von ihnen in den Pfarrhof ein , der

kaum durch eine Sauvegarde geschützt werden konnte .

Born 1 . Mai 1795 ab lag ein kaiserliches Reserve - Commando mit

einer Niederlage von allerlei Feldgeräihen bei uns , die von Güntzberg an

der Donau zur weiteren Vertheilung hierher gebracht wurden . Das Ekel¬

hafteste aber war , daß alle Pferde der ganzen Gegend dahier gemustert

und die untauglichen zu mehreren Hundert todtgestochen wurden , deren

Aeser auf den Feldern liegen blieben , während die Häute rings um den Ort

anfgehängt und auSgebreitet wurden .

Als im Nachsommer 1795 General Jourdan zum ersten Male über

den Rhein ging und die Deutschen nach Mainz und über die Nied retteten ,

schlngen die Kaiserlichen auf unserem Sommerfeld ihre Lager auf und ver¬

ursachten dadurch großen Schaden . Die ihnen nachrückenden Franzosen ver¬

schonten zwar die Felder , betrugen sich aber um so schlimmer in den Häusern .

„ Wein ! " war stets ihre erste , „ Gold ! "
ihre zweite Forderung . Bekamen

sie das Gewünschte nicht , so öffneten sie gewaltsam Koffer und Schränke ,

hieben und stachen mit ihren Säbeln hinein und scheuten sich auch vor Miß¬

handlungen der Bewohner nicht . Den Wirthen war bereits am ersten Tage

ihrer Ankunst für mehr als 1800 fl . Wein geraubt und verschüttet worden .

Beständig mutzten Boten unterwegs sein , um Wein aus Wiesbaden herbei¬

zuholen . Doch eines guten Tages wurden auch sie von österreichischen

Husaren , die einen Ausfall aus Mainz machten , zum Orte hinausgejagt ,

nachdem in der Nacht zuvor General Jourdan mit dem größten Theile

seines Belagerungseorps in aller Stille abgezogen war , um bei Neuwied

über den Rhein zurückzugehen .

Hierauf hatten wir wieder allerlei dmtsche Völker bei uns , bis Jourdan

im Nachsommer 1796 zurückkehrte . Bei diesem Einquartirungswechsel ging
es ziemlich gnädig ab , ob es gleich weder an Schrecken noch Plackereien
fehlte , denn nach kurzer Zeit bezogen die Franzosen Lager um Mainz ,
wobei wieder alle Kartoffeln , ein großer Theil der Sommerfrucht und das

Obst verloren gingen . Indessen bezeigten sich wenigstens diesmal die Offiziere
höflich und sandten bei ihrem späteren Abzüge alle in das Lager mitge¬
nommenen Geräthschaften zurück .

Desto verheerender und schrecklicher aber war ihre Wiederkunft im

nächsten Jahre unter dem General Boche . Am 22 . April 1797 , früh
10 Uhr , sahen wir die ersten mit der Arridregarde der Deutschen auf unseren

Feldern scharmützeln und noch 800 Gefangene machen . Darauf stürmten

über 1000 Mann von der sogenannten „ schwarzen Legion " in unseren Ort ,
nahmen nicht nur Alles , was zur Ausschlagung und Bequemlichkeit eines

Lagers nöthig war , als : Stroh , Stangen , Kroppen , Töpfe , Schüsseln rc . ,
sondern auch Fleisch , Butter , Eier , Brod , Kleidungsstücke , Weißzeug —

kurz , was ihnen anstand , mit sich . Am begierigsten strebten sie nach dem

Federvieh , in dessen Auffangung sie eine besondere Fertigkeit zeigten . Diese

Plünderung dauerte 36 Stunden , von Samstag Mittag bis Sonntag
Abend . Während dieser Zeit saßen die betrübten Einwohner auf der Straße

und sahen zu , wie ein Trupp nach dem anderen in ihre Häuser drang ,
Thüren und Kasten erbrach und bann mit seiner Beute abzog .

Größer aber noch wurde unsere Angst , als am 4 . Mai 34 vierspännige
Wagen mit Pulver ankamen und aus unserer Kirche ein Laboratorium ge -

!

macht wurde . Wir lebten in beständiger Furcht , bei den öfteren Gewittern

und der Unvorsichtigkeit des Wachtcommando
' s plötzlich in die Luft zu

fliegen . Kaum hatte dieses ftanzöstsche Commando zu Pfingsten den Ort

geräumt , so war schon wieder ein anderes im Anzuge , welches trotz des

Wassermangels eine Schlächterei bei uns einrichtete . Eines Abends wurden

j über 1000 Stück Rindvieh aus allen Orten herbeigetrieben , die des Nachts
i im Hofe des Bleidenstädter Gutes und in den beiden Kirchhöfen Unterkunst

fanden und bei Tage unsere Wiesen abweideten und zertraten . Da ein

großer Theil krank war , verbreitete sich bald die Seuche unter dem Rind¬

vieh , die bereits im vorhergegangenen Jahre viele Opfer gefordert hatte .

Von dem gefallenen Vieh zogen die Franzosen die Häute ab , rissen das

Eingeweide heraus und ließen die Cadaver auf den Kirchhöfen liegen , die

bei der großen Sonnenhitze einen scheußlichen Gestank verbreiteten . Wohl

Uetz der Ortsvorsteher eine Grube graben , in die die Aeser verscharrt

werden sollten , doch es wollte sich anfänglich Niemand zu dieser Arbeit finden ,
bis die Einwohner zwangsweise von den Franzosen dazu angehalten wurden .

Alles dieses zusammen genommen , gehörte dieses letzte Jahr zu den

schwersten des ganzen Krieges . Ein unbeschreiblicher Jubel wurde laut ,
als die Nachricht von dem bei Campo Formio am 17 . October 1797 ab¬

geschlossenen Frieden eintraf . Die Einquartierung liefe nach ; nur auf

kurze Zeit mutzten wir noch einmal Franzosen bei uns aufnehmen , als sich
im December über 15,000 Mann vor Mainz zur Uebernahme der Festung

zusammenzogen . Endlich aber verließen sie das Land . Das 16 . Dragoner -

Regiment war das letzte , welches bei Biebrich noch eine Zeit lang zur

Beobachtung des Rheinganes stand und seine Patrouillen in die umliegende »

Dörfer entsandte . Noch einmal ertönte die Sturmglocke , um die Bewohner

zur Vertreibung einer solchen , die plündernd in ein Haus eingebrochen war ,

zusammenzurufen , bann trat die Ruhe des Friedens ein .
"


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

